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Asterix und Obelix oder: 
Von den Korsen lernen?
Die Marktfrau outet sich heute als Fan, von Asterix und
Obelix. Und zwar nicht von den Filmen der gallischen Hel-
den, sondern von den Comics und hier besonders von
den älteren, die noch von den ursprünglichen Machern 
Goscinny und Uderzo ersonnen und liebevoll in Bilder ge-
setzt wurden.

Da gibt es zum Beispiel jenen Band, in dem unsere Helden den korsi-
schen (der Leser erfährt: Korsen sind leicht beleidigt) Widerstands-
kämpfer und Häuptling eines kleinen Dorfes, Osolemirnix, bei einem
Ausflug zu den befestigten Römerlagern rund um das kleine gallische
Dorf nach einem Festmahl anlässlich des Jahrestages der Schlacht von
Gergovia aus römischer Gefangenschaft befreien. Natürlich nutzen
Asterix und Obelix die Gelegenheit ihren neuen Freund nach Korsika
zurückzubegleiten.

Marktfrau
Im korsischen Dorf angekommen erfahren sie (und der geneigte 
Leser) von korsischen Wahlgebräuchen: die (schon vor dem Wahlter-
min) gefüllten Wahlurnen werden versiegelt und ungeöffnet ins Meer
geworfen. Es gewinnt der Stärkere. So sei es bei den Korsen Brauch.

Warum erzählt die Marktfrau nun diese Geschichte? Nun, es sind Wah-
len, gleich zweimal, am 24. September und am 15. Oktober können die
Niedersachsen von ihrem vornehmsten Recht Gebrauch machen, ihre
Repräsentanten in Bund und Land allgemein, unmittelbar, frei, gleich
und geheim zu wählen. In Geestland ist man bei der letzten (Kommu-
nal-)Wahl dazu übergegangen, blaue Altpapiertonnen als Wahlurnen
zu verwenden. Ist Ähnliches auch für die anstehenden Wahlen zu er-
warten? Das erscheint der Marktfrau der Würde des Wahlgangs zwar
nicht so recht angemessen, sie tröstet sich allerdings mit der Gewiss-
heit, dass man sich im Gegensatz zum kleinen Dorf auf Korsika darauf
verlassen kann, dass die Stimmen hier zählen, weil sie gezählt werden. 

Erwerben Sie die Lizenz zum Einmischen für die kommende Wahl-
periode. Gehen Sie wählen!

meint die Marktfrau 
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Vormerken

Kino in der Amtsscheune 
am 1. September

Die Goldene Adele* 
Drama um den Jahre andauernden juristischen Kampf von Maria Alt-
mann, ein von den Nazis konfisziertes Klimt-Gemälde ihrer jüdischen
Familie zurückzubekommen. Nach den Gräueln des NS-Terrors, dem
viele Mitglieder ihrer jüdischen Familie zum Opfer fielen, wollte Maria
Altmann nie mehr in ihre österreichische Heimat zurück. Doch Ende
der neunziger Jahre macht sich die Dame von Los Angeles auf den
Weg nach Wien. Dort, im Schloss Belvedere, hängt ein Werk, das einst
ihrer Familie gehörte – die „Goldene Adele“, Gustav Klimts Jugendstil-
Porträt der Salondame Adele Bloch-Bauer, einer Tante Marias. 1938 
konfiszierten die Nationalsozialisten das Gemälde, nun fordert sie es
zurück. Maria Altmann kämpft darum, ein von den Nazis konfisziertes
Klimt-Gemälde ihrer jüdischen Familie zurückzubekommen. Auf 
Fakten basierendes Gerichtssaaldrama über NS-Raubkunst, als großes
Kino aufbereitet.

*Aus wettbewerblichen Gründen dürfen wir den Originaltitel leider
nicht nennen. Ich bitte Sie, dies zu berücksichtigen.

Karten können wie immer unter der Telefonnummer 04745-94335 vor-
bestellt werden und sollten bis 19.30 Uhr abgeholt werden. 
Ab 19.30 Uhr freuen wir uns auf Sie bei einem Klönsnack mit Wein, Bier,
Saft und einem kleinen Imbiss. Der Film beginnt um 20 Uhr.

W.G.

Erste-Hilfe-Lehrgang
Der nächste Erste-Hilfe-Lehrgang findet am Samstag, den 16. Sep-
tember von 9-17 Uhr im Gruppenraum des DRK-Ortsvereins, Bad Be-
derkesa, Heuss Str. 19, statt. 

Dieser Lehrgang ist geeignet für alle Führerscheine sowie für Grup-
penleiterscheine usw. Die Kosten betragen 40,00 €. Anmeldungen un-
ter: drk-bederkesa1@hotmail.de oder bei A. Franz Tel. 04745/7740. 

A.F.

03.09., 13-18 Uhr 

Verkaufsoffener
Sonntag in Beers
„Königlicher Sonntag“

Die Geschäfte im Ortskern
und im Handelspark sowie
das Solarzentrum haben ge-
öffnet.  

Der Beerster Ge-
werbeverein freut
sich auf zahlreiche
Besucher! Langen | In den Rüschen 3a

27607 Geestland
Tel: 04743-91 38 33

Mobil: 0170-24 58 78 4
www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung
� Vermögensausein-

andersetzungen
� Erbschaften
� Ehescheidungen
� Kauf oder Verkauf
� Mietwertgutachten

Verschönerungsverein

Starke Leistungen
zum günstigen Preis
gleich in der Nachbarschaft.

Nur drei von vielen Gründen warum sich
der Wechsel zur AOK Niedersachsen lohnt.

Servicezentrum Bad Bederkesa · Am Markt 7 · 27624 Geestland
Telefon 04771/6501-47585 · www.aok-niedersachsen.de

Oliver Cordts, Privatkundenberater

In eigener Sache

So das soll's nun sein
Sie erinnern sich, seit Mai erscheint die Rundschau auf neuem Papier. Dem
Kostendruck musste nachgegeben werden. Im Bereich der Personal-
kosten ist bei ehrenamtlichen Mitarbeitern kein wirkliches Einsparpoten-
tial in Sicht, also mussten andere Wege gefunden werden. Einen Ausweg
schien der Weg über die Druckkosten zu bieten, selbst wenn das offenbar
bedeutete, dass die Papierqualität leidet. Das Ergebnis war jedoch für uns
nicht wirklich überzeugend, die „neue“ Geestland-Rundschau entsprach
überhaupt nicht unseren Vorstellungen. Über mehrere Monate haben wir
uns weiter bemüht, haben an den verschiedenen Stellschrauben gedreht,
Papiersorten getestet und mit verschiedenen Druckereien verhandelt. 
Das Ergebnis halten Sie jetzt in der Hand. Das Papier ist  wieder entschei-
dend besser, so dass auch der Druck wieder brillanter erscheint. Das führt
dazu, dass die Bilder wieder schöner sind. Aber auch die feinen und klei-
nen Schriften auch auf dunklem Grund sind jetzt wieder lesbarer darge-
stellt. Das ist besonders für unsere Anzeigenkunden wichtig, die ihre In-
formationen klar und deutlich an die Leser bringen wollen. Auch scheinen
die Vorder- und Rückseiten nicht mehr durch. Das hatte zu unschönen 
Effekten geführt und uns gar nicht gefallen.

Das Beste ist aber, dass wir nicht nur wieder „schöner“ geworden sind, son-
dern auch nachhaltiger, weil umweltfreundlicher. Die Geestland-Rund-
schau wird jetzt auf 100% Recyclingpapier und mit 100% Ökostrom ge-
druckt. In der der Nachhaltigkeit verpflichteten Stadt Geestland steht das
auch unserer Rundschau gut zu Gesicht.

Sie spüren es, wir sind zunächst einmal zufrieden mit dem Ergebnis.
Auch im redaktionellen Bereich gibt es Neuerungen zu vermelden. Mit un-
serer neuen E-Mail-Adresse ist die Rundschau auch in den Kontaktdaten
in der Stadt Geestland „angekommen“: 

Für alle redaktionellen Texte und Bilder, für Ihre Antworten auf die
Preisrätsel, Ihre Angebote unter „dit und dat“, für Vereinsnachrich-
ten, Berichte aus Schulen, Kindergärten oder anderen öffentlichen
und nicht kommerziellen Institutionen sind die Veröffentlichungen in
der Geestland-Rundschau natürlich kostenfrei (wir machen immer wie-
der die Erfahrung, dass sich dieser Hinweis lohnt), aber auch alle Ihre An-
fragen richten Sie bitte ab sofort an die neue Adresse: 
redaktion@geestland-rundschau.de. 

Nur Termine für den Veranstaltungskalender (keine Berichte, Bilder
usw.) senden Sie an: dana.hebener@geestland.eu.  
Wir werden die alte E-Mail-Adresse noch eine Weile aktiv halten, 
bitten unsere Autoren und Leser allerdings, möglichst ab sofort die neue
abzuspeichern.

RT
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Der Verschönerungsverein (VV) möchte in loser Folge seine Arbeit der
Öffentlichkeit vorstellen. Dabei geht es um die Arbeit in den Aus-
schüssen und um Aktionen des Vorstands bzw. des erweiterten Vor-
stands. In dieser Ausgabe stellen wir den Verschönerungsausschuss
vor. Aus diesem Grund haben wir mit der Vorsitzenden des Verschö-
nerungsausschusses, Britta Thomsen, folgendes Gespräch geführt.

Britta, wie bist Du zum VV gekommen?
Letztes Jahr im Spätsommer hat mich Helmut Klie angesprochen, ob
ich nicht Lust hätte, mich aktiv im VV zu betätigen. Er erzählte mir, dass
er schon Christine Ohlrogge und Thekla Koenen gewinnen konnte. Die-
se wollten aber lieber etwas im Hintergrund machen und so suchte
Helmut noch jemanden, der sich in die erste Reihe stellt. Nach etwas
Bedenkzeit, habe ich mich dann dazu entschlossen. Obwohl ich leider
eher selten im Ort unterwegs bin, hatte ich schon seit langem einige
Ecken im Blick, die einer Aufwertung bedürfen. Ich hoffe, dass die All-
gemeinheit dies unterstützt oder zumindest nicht wieder zerstört.

Was möchtest Du für unseren Ort erreichen?
Bederkesa liegt in einem sehr schönen Naturraum mit waldbewach-
senen Hügeln, weiten Wiesen und Feldern, Mooren und dem See, so
dass allein die Lage bereits seit langem touristisch genutzt worden ist.
Aber der Ortskern weist viele Mankos auf. Er ist im Großen und Gan-
zen recht sauber, aber oftmals zugepflastert. Die vorhandenen Grün-
flächen sind z.T. wenig ansprechend. Hier ist meine Idee, für die Gäste,
aber auch für die Einheimischen abwechslungsreiche Grünflächen zu
entwickeln, die die Aufenthaltsqualität erhöhen.

Allerdings kann dies nur gelingen, wenn jeder vor seiner eigenen
Haustür anfängt. Nur so kann erreicht werden, dass die Mitarbeiter des
Bauhofs ausreichend Zeit haben, sich den großen Grünflächen im tou-
ristischen Zentrum zu widmen. Also eine absolute Utopie!

Wie viele Mitstreiter sind zurzeit im Ausschuss dabei? 
(bitte mit Namen)
Wenn sich alle dazugehörig fühlen, sind wir 10: Thekla Koenen, Hans-
Jürgen Hein, Christine Ohlrogge, Waltraud Scholz, Erika Lewke, Yvonne
Hirsekorn, Sven Godemann, Horst Backenköhler, Heike Windus. Wir
könnten aber noch Unterstützer gebrauchen. Es würde fürs Erste auch
reichen, wenn sich der Eine oder Andere dazu bereit erklärt für be-
stimmte Sachen einfach die Augen offen zu halten.

Wie kommt Ihr zu Euren Themen?
Zurzeit arbeiten wir noch das ab, was wir auf unserem Rundgang im
Januar festgestellt haben. Dann sollten wir uns mit dem Bauhof in Ver-
bindung setzen und gucken, ob wir da Bereiche finden, die verschö-
nert und vielleicht zugleich pflegeleichter gestaltet werden können.
Gerne stehen wir für die Einwohner zur Verfügung, wenn diese Ideen
haben, wie die Grünflächen vor der eigenen Haustür aussehen sollen
und helfen gerne mit bei der Umgestaltung. Die Pflege sollte dann
aber von den Anwohnern selbst geleistet werden.

Ansonsten werden wir in bestimmten Abständen Rundgänge oder
kleine Radtouren machen und uns Aufgaben suchen. Natürlich sind
wir aber auch offen für neue Anregungen.

Welche Aktivitäten laufen im Augenblick?
Zurzeit werden die Pflanzkübel, die auf dem Parkplatz am Hasengar-
ten standen wieder hergerichtet. Dabei haben wir Unterstützung bei
der Reparatur der Kübel durch „Die Schleuse“, und der Bauhof hat die
Kübel vorab geleert und wird sie anschließend auch wieder auf dem
Parkplatz aufstellen. Auch die Heckenwege wollen wir ablaufen und
uns mit dem Bauhof austauschen, wann die Heckenwege geschnitten
werden.

Welche Aktivitäten sind in diesem Jahr noch geplant?
Im Herbst sollen noch die fehlenden Hochstammrosen gepflanzt wer-
den, sofern es denn von den Hauseigentümern erwünscht ist. Zudem
wollen wir noch Blumenzwiebeln bestellen und in das Rondell an der
Seebeckstraße, in die Pflanzkübel und in die Rasenflächen am Park-
platz Hasengarten setzen.

Die Planung der Kreisel an der Umgehungsstraße läuft im Hintergrund
auch weiter. Da brauchen wir aber erst mal noch konkrete Aussagen
der verantwortlichen Stellen.

Inwieweit können die Bewohner und Bewohnerinnen Euch unter-
stützen?
Es wäre schön, wenn alle Bewohner sich die Mühe machen würden,
die evtl. vorhandenen Grünflächen vor dem eigenen zu Hause zu pfle-
gen, damit der Bauhof sich um die großen Grünflächen intensiver küm-
mern kann, so dass sich Beers insgesamt in einen gepflegten Zustand
präsentiert. Insgesamt finde ich es aber schon super, dass es viele Mit-
bürger gibt, die diese Pflegearbeiten schon seit vielen Jahren leisten.
Dafür an dieser Stelle mal ein ganz herzliches Dankeschön! Das hat mir
irgendwie immer gefehlt.

Der Verschönerungsverein präsentiert seine Arbeit  

Blumenfeld am Drangstedter Kreisel

Die Familie Peters macht sich seit mehreren Jahren die Mühe und sorgt
auf der Fläche zwischen dem Möbelhaus Kemner Home Company und
dem Drangstedter Kreisel dafür, dass im Frühjahr und im Sommer in
mehreren Blumenreihen verschiedene Schnittblumen gepflanzt wer-
den. Zurzeit stehen Sonnenblumen in voller Blüte zum Selbstpflücken
da. Später folgen noch Gladiolen. Pro Blume werden nur 60 Cent ver-
langt. Das ist nicht viel für die geleistete Arbeit.

G.O.

Sollten Sie als Geestland-Bürger keine Geest-
land-Rundschau erhalten, rufen Sie uns an, wir
kümmern uns darum!

Der Nachdruck von Fotos, Texten und Anzeigen ist nur
mit Genehmigung des Verlages erlaubt. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, elektronische Datenträger
und Fotos wird keine Haftung übernommen. Nament-
lich gekennzeichnete Kommentare und Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die
Redaktion behält sich vor,  Leserbriefe / Berichte – mit
vollständigem Namen – auch gekürzt – zu veröffent-
lichen. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit einer Ver-
öffentlichung nicht einverstanden sind.
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Hochbeet „Färbergarten“ der KUBE

Die KUBE hat mit Unterstützung der Stadt Geestland das Projekt 
„Färbergarten - Malen mit Farben aus der Natur“ für Grundschulen und
Kindergarten gestartet. Zu diesem Zweck hat die KUBE ein Hochbeet
in der Nähe des Torbereichs links hinter der Bank platziert. Der VV
unterstützt das Vorhaben und hat eine entsprechende Vereinbarung
mit der KUBE unterzeichnet.

G.O.

„Dienstkleidung” für 
Mühlenaufsichten

Eine Anregung vom letztjährigen Mühlenausflug nach
Jever wurde zu Beginn diesen Jahres von den Mühlenverantwortlichen
umgesetzt. Nach reiflichen Überlegungen und unter Einbeziehung der
Betroffenen entschied man sich für die Mühlenführer/-innen und -auf-
sichten als einheitliche Dienstkleidung für eine dunkelblaue Sweatshirt-
Jacke mit dem Beerster Mühlenlogo auf der Vorderseite und dem
Schriftzug „Verschönerungsverein“ auf dem Rücken.

Durch ein rot-weißes Halstuch, gehalten von einem Seemannsknoten,
macht die Kluft einen frischen Eindruck, und die Betreffenden sind so
eindeutig von den Besuchern zu unterscheiden und problemlos von
ihnen anzusprechen.

H. Klie

Die „Diensthabenden” am Deutschen Mühlentag 2017, an dem 309 
Besucher die Mühlentür durchschritten.
v. r. Ralf von Hassel, Heinz Imken, Anka Cordts und Heinrich Schriever.  

Speichen der Windrose erneuert
Als unseren  Mühlenhandwerkern im September 2015 beim Streichen
der Windrose auffiel, dass einige Speichen marode waren, und dies
durch den Wartungsauftrag der Mühlenbaufirma Pätzmann bestätigt
wurde, handelte die Stadt zügig und gab die Erneuerung der Speichen
umgehend in Auftrag, damit an diesem Ort mit teils starkem Publi-
kumsverkehr niemand zu Schaden kommt. Beim komplizierten Ein-
und Ausbau war unser Mühlenhandwerker Günter Ropers zwei Tage
lang den beiden Mühlenbauern eine große Hilfe in luftiger Höhe. An
dieser Stelle herrscht nun hoffentlich für längere Zeit Ruhe und für die
angedachte Generalsanierung der Mühle ist ein Anfang gemacht.

H. Klie

Mühlenhandwerker Günter Ropers (li.), wie er die Speichen aufwändig 
wieder einzeln eingepasst und befestigt. 

www.motorradservice.cc

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 03.09.2017
Nächster Termin: Sonntag, den 01.10.2017

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� Ausstellung im Rathaus 1: 
In der Nähe aus der Ferne

Peter Oellerichs Reisebilder führen den Betrachter nach Schottland,
Griechenland und zu über Jahre erkundeten, vielfältigen Flussland-
schaften. Dabei malt er ausschließlich nach eigenen Fotos und nach
Skizzen, die direkt vor Ort entstanden sind. Da Peter Oellerich über ei-
ne Art „Absolutblick“ verfügt, werden die Motive mit sicherem Strich
auf die Leinwand gebracht, dann rückt die Malerei in den Vordergrund.
Auf allen Bildern ist ein Duktus zu erkennen, strenger bei der Archi-
tektur und lockerer und bewegter bei den Landschaften. Die Umset-
zung des Motivs beginnt zunächst realistisch, entfernt sich jedoch wäh-
rend des Malprozesses durchaus vom Gegenstand – das Besondere
des Ortes wird in einer gewissermaßen abstrahierenden Formgewin-
nung und Farbgebung stärker hervorgehoben. So strahlt das Licht der
Wasserlandschaften, die spirituelle Aura der griechischen Kirchen wird
herausgearbeitet und die düsteren Kuben der schottischen Gemäuer
bestimmen die Bildarchitektur. Da das Gute bekanntlich nicht nur in
der Ferne zu finden ist, sind in der Ausstellung auch viele „nähere“ 
Motive zu finden. Die schönen mittelalterlichen Kirchen des Landes 
Wursten werden portraitiert, die Entwicklung des neuen Hafens 
Bremerhaven wird mit sorgfältigem Interesse malend verfolgt. Beson-
deres Augenmerk wird auch den Landschaften der hiesigen Umge-
bung zuteil, es sind sowohl Impressionen aus dem Binnenland als auch
von den Küsten vertreten. Kennt man Peter Oellerichs künstlerische
Entwicklung, verwundert das Thema der Ausstellung nicht. So hat er
schon als Jugendlicher Reisetagebücher gezeichnet und später Reise-
berichte für die Nordsee-Zeitung geschrieben und illustriert; wenn wir
also dem Künstler für die weitere Zukunft  „Gute Reise“ wünschen, ge-
schieht das auch aus dem nicht ganz uneigennützigen Grund, weite-
re Reisebilder aus nah und fern sehen und genießen zu können.

Peter Oellerich mit Gästen bei der Ausstellungseröffnung   (© Stadt Geestland)

� Deutscher Nachhaltigkeitspreis: 
Geestland unter den letzten fünf

Auch 2017 wird wieder der „Oscar für Kommunen“ vergeben – der
Deutsche Nachhaltigkeitspreis. Berits im letzten Jahr konnte Geestland
die Jury überzeugen und landete am Ende unter den TOP 3 in der Ka-
tegorie „Städte und Gemeinden mittlerer Größe“.

Die diesjährigen Vorentscheidungen sind gefallen. Die Stadt Geestland
ist in ihrer Kategorie wieder unter den letzten fünf Städten – zusam-
men mit Friedrichshafen, Herten, Nordhorn und St. Ingbert. Alle Städ-
te wurden Ende Juli in Interviews wieder auf Herz und Nieren geprüft.
Gemessen an den zur Verfügung stehenden finanziellen Mitteln ist die
abermalige Qualifikation unserer Stadt ein großer Erfolg und ein Be-
leg dafür, dass es nicht große Budgets benötigt, um im Sinne der nach-
folgenden Generationen zu handeln.

„Wir bauen die Nachhaltigkeit in unserem Handeln seit Jahren Stück
für Stück auf. Wir wollen, dass irgendwann alles passt, anstatt ein Pro-
jekt mit aller Macht durchzubringen und die anderen relevanten Fel-
der dafür zu vernachlässigen. Das ist zwar nicht so chic und vielleicht
weniger greifbar, doch dafür sinnvoll. Unser Ansatz ist ganzheitlich“, er-
läutert Bürgermeister Thorsten Krüger.

Ob das Konzept auch ein zweites Mal zu überzeugen weiß, wird sich
Ende September herausstellen. Dann gibt die Jury des Deutschen
Nachhaltigkeitspreises die drei letztendlich nominierten Städte jeder
Kategorie bekannt. Wer sich dann als nachhaltigste Stadt Deutschlands
2017 betiteln darf, stellt sich im November heraus.

Gute Stimmung bei allen Beteiligten nach dem Interview in der Musikschule 
Geestland (© Stadt Geestland)



09/17   Geestland-Rundschau 7

Restaurant & Biergarten
Rittermahltermin 15.09.17
Anmeldung über Homepage

Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller
Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de

Dienstag bis Sonntag ab 11.00 Uhr geöffnet

So einfach ist 
das nicht, 
sprechen Sie 
vorher mit uns.

Der Bau der rad+bus-Station in Bad Bederkesa schreitet voran. Bis zum
Ende des Jahres wird das Pilotprojekt, gefördert durch das Bundesmi-
nisterium für Verkehr und digitale Infrastruktur, fertiggestellt sein. Zu-
sammen mit dem vom Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Verkehr geförderten Umbau der Bushaltestelle wird die Sta-
tion nach ihrer Fertigstellung eine der modernsten Verbindungspunkte
von Fahrrad und Bus in Deutschland sein. Neben Fahrradboxen stehen
den Nutzern auch zahlreiche Schließfächer für Fahrradhelme und 
sonstige Utensilien zur Verfügung. Nicht zu vergessen: Akkus von 
Pedelecs – auch E-Bikes genannt – können in der Station aufgeladen
werden. Außerdem sollen ebensolche Pedelecs zur Miete zur Verfü-

gung stehen. Unter welchen Bedingungen und wer die Vermietung
übernimmt, wird derzeit noch verhandelt. Die rad+bus-Station wird
das Beerster Umland somit an den Öffentlichen Personennahverkehr
anschließen. Durch die auf Betreiben der Stadt Geestland 2016 erfolgte
Erweiterung des VBN-Gebiets auf die ehemalige Samtgemeinde 
Bederkesa können alle Reisenden schon im Bus in Bad Bederkesa ihr 
Ticket bis nach Bremen lösen. Das ist zwar auch jetzt schon möglich, doch
die neue rad+bus-Station macht das Reisen deutlich komfortabler.

Zu guter Letzt erhält auch die Bushaltestelle noch einen neuen Namen:
aus „Zum Hasengarten“ wird „Moor Therme“.

� Bau der rad+bus-Station bis zum Jahresende abgeschlossen
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� Bäume für Pitseng

Die Klimapartnerschaft der Stadt Geestland mit dem Distrikt Leribe in
Lesotho trägt Früchte – bald sogar im wahrsten Sinne des Wortes, denn
in der Ortschaft Pitseng haben die Schüler der Pitseng High School
und der Pontmain Primary School 200 150 Obstbäume gepflanzt. 
Finanziert wurden die Pflanzen durch Spender aus Geestland.
Bürgermeister Thorsten Krüger: „Das Projekt wirkt in unserer Klima-
partnerschaft vielfältig. Vor allem fördert es bei den Schülerinnen und
Schülern das Bewusstsein für den Erhalt ihrer Natur. Die Folgen der Ab-
holzung sind in Leribe allgegenwärtig.“

Mit der Aktion haben es die Bäume vor dem Beginn der großen
Niederschläge ins Erdreich geschafft. Bei rund 20 °C im südafrikani-
schen Winter arbeiteten die Schülerinnen und Schüler konzentriert, um
ihrem Obstgarten einen guten Start zu ermöglichen. Liebevoll setzten
sie Baum um Baum an die richtige Stelle und umhüllten das Wurzel-
werk mit frischer Erde. Die Löcher waren bereits im Vorfeld im März
von Schülern, Lehrkräften und ehrenamtlichen Helfern ausgehoben
worden.

Makabelo Tenane, stellvertretende Schulleiterin der Pitseng High
School, freute sich sichtlich über die Spende aus Geestland und den
Enthusiasmus ihrer Schüler: „On behalf of Pitseng High School and
Pontmain Primary School, I want to thank ‘Climate Change Team’ for
providing us with so many apple trees. This is very important because
from next year our students’ health is going to improve when they can
eat fresh apples. Planting of trees also prevents soil erosion and it is
important for our atmosphere. In the long run, we may multiply trees
and sell to the community to earn money to support poor students.”
In Pitseng ist man also schon einen Schritt weiter. Das freut natürlich
auch die Verantwortlichen im Geestländer Rathaus. Schließlich ist die
Klimapartnerschaft ein wichtiger Baustein im Mosaik einer nachhaltig
denkenden Kommune.

Bürgermeister Thorsten Krüger: „Ich denke, wir sind auf dem richtigen
Weg. Wir haben uns entschieden, gemeinsam kleine Schritte zu gehen.
Schritte, die uns auch voranbringen.“ Kleine Schritte, die bald Früchte
tragen werden.

� Erneuerung von Wirtschaftswegen 
und Wirtschaftswegebrücken

Auf einigen Wirtschaftswegen Geestlands rumpelt es gewaltig. Jetzt
kann mancherorts endlich Abhilfe geschaffen werden. Haushalt und
Fördermittel sorgen dafür, dass drei Wirtschaftswege und fünf Wirt-
schaftswegebrücken zum Teil komplett erneuert werden. Gesamtko-
sten: circa 1 Mio. Euro.

Die Stadt hält damit ihre Zusagen ein, die sie unter anderem mit der
Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung mit dem Landvolk ein-
gegangen ist. Das Landvolk verpflichtete sich im Gegenzug dazu, in
der Erntezeit beispielsweise wenn möglich im Ringverkehr zu fahren
oder bei Tauwetter nach längerer Frostperiode die Wirtschaftswege
nicht zu nutzen..
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www.motorradservice.cc

� „Färbergärten“
ein neues Projekt der Kunstschule KUBE in Zusammenarbeit mit
der Stadt Geestland

Das Hochbeet im Amtsgarten vor dem Amtshaus weist auf ein fein-
sinniges Angebot der Kunstschule KUBE hin. Hier wachsen Pflanzen,
aus denen färbende Essenzen hergestellt werden. Das Projekt „Färber-
gärten“ verbindet ästhetische Bildung mit Ökologie und Nachhaltig-
keit. Die Kunstschule möchte die Philosophie des Künstlers Peter Rei-
chenbach weitergeben. Für ihn ist ein Färbergarten ein „Aktionsort für
globale Verantwortung“. Kinder ab 3 Jahren können Farben aus Blü-
ten, Blättern, Früchten und Wurzeln herstellen und künstlerisch damit
arbeiten. Sie lernen ökologische, biologische und chemische Zu-
sammenhänge spielerisch kennen. Außerdem werden ihre motori-
schen Fähigkeiten geschult. Das Projekt „Färbergärten“ bedeutet ganz-
heitliches Lernen im Kindergarten und in der Schule. Naturwissen-
schaftliche Experimente, Kunst, Liebe zur Natur und ein bewusster
Umgang mit unseren natürlichen Ressourcen und viele andere The-
men lassen sich damit verbinden.

Die KUBE wünscht sich Kooperationen mit Schulen, Kindergärten und
Seniorenwohnheimen. Sie bietet Unterstützung beim Anlegen eines
Färbergartens, Fortbildungen für LehrerInnen und ErzieherInnen, Grup-
penworkshops, Vernetzung der interessierten Einrichtungen und ge-
führte Wanderungen. Kontakt unter 04745 5151 oder kunstschule-ku-
be@ewetel.net.
Weitere Fotos und Informationen: www.kunstschule-bederkesa.de

� Kindersitze und Sitzerhöhungen
Kinder werden älter und größer. Die Folge: Sie passen nicht mehr in ih-
re Kindersitze. Sollten Sie ausgemusterte Kindersitze für Kinder von 9–
18 kg bzw. 9–36 kg oder Sitzerhöhungen ungenutzt zu Hause haben,
wäre es schön, wenn Sie diese der Stadtverwaltung spenden könnten.
Bitte melden Sie sich bei Wilfried Röse, 04743 937-2352.
Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!

Bad Bederkesa · Gröpelinger Str. 8 · 27624 Geestland · Tel. (04745) 325
Montag-Freitag  8.00-18.30 Uhr · Sonnabend 8.00-13.00 Uhr

Liebe Schulanfänger, 
malt uns eine Apotheke und 

Ihr bekommt eine Überraschungstüte!
Wir freuen uns auf Eure Bilder.

Das Team der

LÖWEN-APOTHEKE BEDERKESA
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Unser Tipp des Monats:

Schweizer Spezialität 

Gruyer
47% Fett i.Tr.

100g 1,19 €
Bad Bederkesa · Handelspark 17/19 · Tel. 0 47 45 / 94 90 2

Betrieb

Klauenpflege-Geestland
Frank Lührs, Ringstedt
Balken 17, 27624 Geestland
Tel.: 04708-1397, Fax: 04708-152101
Mobil: 0152-29816757 
Mail: klauenpflege-geestland@web.de
www.klauenpflege-geestland.de

High Five
Kim Voß, Langen, Birkenweg 22 27607
Geestland, Tel.: 04743-3227602
Mobil: 0173-2722263 
Mail: highfive-kimvoss@gmx.de
www.facebook.de/kim.voss.37669

Taxi D´Ippolito, 
Alessandra  D´Ippolito-Titze
Ringstedt, Großer Backhorn 20
27624 Geestland 
Tel.: 04708-369, Fax: 04708-152402

A. Wagner
Neuenwalde, Große Hörne 6
27607 Geestland, Tel.: 04707-720753
Mail: anika.fitter@freenet.de

Creavi Design, Karen Albers
Langen, 27607 Geestland, 
Mail: info@creavi-design.de
www.creavi-design.de

Tätigkeit

Klauenpflege

Nagelstudio

Taxifahrten, Krankenfahrten
sitzend, auch Rollstuhlfahrten,
Personentransporte, Schüler-
fahrten

Ferienwohnung

Mediengestaltung, 
Webseitenprogrammierung

� Übersicht über Meldungen von Firmen 
in der Stadt Geestland Mitteilung 04/2017

� Schwerer Kabelfehler sorgt für Störungen 
bei der Straßenbeleuchtung im OT Langen

Ein schwerwiegender Kabelfehler führt seit kurzem in den Straßen Sie-
verner Straße, Lankenweg, Baumackerweg und Am Kojenholt für Pro-
bleme bei der Straßenbeleuchtung. Eine Fachfirma wurde von der
Stadt Geestland mit der Reparatur beauftragt. Das größte Problem
stellt die Lokalisierung der defekten Stelle dar. Die Behebung des Feh-
lers kann daher mehrere Wochen dauern. Die betroffenen Kabelsträn-
ge sind über 50 Jahre alt.

Erdarbeiten wegen defekter Kabel im vergangenen Februar 
(© Stadt Geestland – Archiv)
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Raiffeisenstraße 69 · Geestland · Tel. 0 47 45 / 9 44 90 · www.manikowski.de

Das Auto.

HU + AU 
bei uns auch für Fahrzeuge mit EURO-6-Norm

Glasschaden?
Wir schaffen Durchblick

Rufen Sie mich an!
Ihr Kfz-Meister Harald Stüben 

Bei Steinschlag 
statt neuer Scheibe: 
unser Glasreparatur-
Service

Service rund ums Haus
✔Rasen-Inspektion / Erneuerung
✔Rasenneuanlagen / Grundsatz-
düngung

✔ Roll- und Kunstrasen
✔Hanggestaltungen /
✔Trockenmauern / Zäune
✔ Ent- und Bewässerungen
✔ Sichtschutzanlagen / Pergolen
✔Gabionen / Drainagen / Rigolen

Herbert Kornahrens · 27624 Geestland
Tel. 04704/13 45 · Fax 1322

BERATUNG vor ORT
Lösungsvorschläge u. Erfahrungen

Pflegeleicht u. dauerhaft / wertbeständig
Ausführung aller Arbeiten

Ihr starker Partner
Küsten-Garten-Service� Grünschnitt muss ordnungsgemäß 

entsorgt werden

Der Rasen ist gemäht. Doch wohin mit dem Rasenschnitt? Am besten
auf den Kompost, in die Grüne Tonne oder zum Recyclinghof. Rasen-
und Strauchschnitt gelten dem Gesetz nach als Abfall und müssen ent-
sprechend entsorgt werden. Einfach in den nächsten Wald oder die an-
grenzende freie Fläche kippen geht nicht. Diese Art der Grünschnitt-
entsorgung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und ist somit illegal. Der
Grund ist einfach: Die beim Zersetzungsprozess der Pflanzenreste ent-
stehenden Nährstoffe stören das Gleichgewicht der auf der Fläche be-
findlichen Pflanzen. Brennnesseln und Co. gedeihen durch den zu-
sätzlichen Stickstoffschub prächtig, während anspruchsvollere Pflan-
zen verschwinden. Dieser Vorgang hat wiederum Auswirkungen auf
die Tiere, die von den verdrängten Pflanzen abhängig sind. Zudem 
locken Gartenabfälle auch ungewollte große tierische Besucher an. Für
Wildschweine sind gewisse Bestandteile des Gartenabfalls ein – im
wahrsten Sinne des Wortes – gefundenes Fressen.

Entsorgen Sie Ihren Grünschnitt zum Schutz der heimischen Flora und
Faune bitte ordnungsgemäß und fachgerecht. Eine grüne Rasen-
schnitttonne können Sie problemlos bei Ihrem zuständigen Abfallbe-
seitigungsunternehmen anfordern. Nutzen Sie ansonsten die Mög-
lichkeit, die Gartenabfälle bei einem Recyclingshof oder auf dem hei-
mischen Komposthaufen loszuwerden.

Illegale Grünschnittentsorgung in der Ortschaft Langen (© Stadt Geestland)

� Mittagsruhe ist einzuhalten
Aufgrund zahlreicher Beschwerden von Bürgern der Stadt Geestland
wird an dieser auf die geltenden Regeln der Mittagsruhe im Stadtge-
biet hingewiesen:

Verordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und
Ordnung in der Stadt Geestland

§ 11 Lärmbekämpfung
(1) Über die Regelungen des Bundesimmissionsschutzgesetzes hinaus,
sind an Werktagen in der Zeit 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr Tätigkeiten ver-
boten, die mit motorgetriebenen Geräten und Maschinen im Sinne des
Anhangs zur 32. BlmSchV durchgeführt werden.
(2) Ausgenommen von den Regelungen des Abs. 1 sind unaufschieb-
bare geräuschintensive Arbeiten, die zur Beseitigung einer Notfallsi-
tuation erforderlich sind. Die aufgeführten Einschränkungen gelten
nicht für landwirtschaftliche oder gewerbliche Betriebe sowie für Ar-
beiten, die im öffentlichen Interesse durchgeführt werden müssen.

Restplätze
Gruppenreise

Fürstentum Andorra ein Ministaat mit großer Vielfalt

08.04. - 17.04.2018             
Hotel Patagonia

Bustransfer u. Reisebegleitung ab/bis Bad Bederkesa
Flug ab/bis Hamburg mit Lufthansa 

9 Nächte mit Halbpension

Vielfältiges Ausflugsprogramm vor Ort inklusive u.a. Ordino,
Flaschenhalspass, Weinhaus Casa Beal, Tal der Träume 

inkl. Zahnradzug, Seu d’�Urgell & Os de Civis inkl. Grillparty,
Engolasters, Montlluis & Villefranche, Citytour Barcelona 

und vieles mehr.

Preis p.P im Doppelzimmer 1.249,- €
Preis p.P im Einzelzimmer 1.399,- €
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Bianca Dörr, Martina Harlos, Ali Khamis und Andreas Wentzien 

Thomas Cook Reisebüro Bederkesa
Inh. Bianca Dörr
Seebeckstraße 2 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 60 55 · info@reisebuero-bederkesa.de
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� Notfall-QR

In einem Notfall sind Informationen besonders wichtig. Doch was,
wenn man zum Beispiel nach einem Autounfall nicht ansprechbar ist?
Um die Versorgung auch in diesen Momenten zu garantieren, stellt die
Stadt Geestland zusammen mit der Weser-Elbe Sparkasse 1000 Not-
fall-QR für Ihre Bürger zur Verfügung. Das System ist ganz einfach: Auf
einem Internetportal hinterlegt man die für Notsituationen wichtigen
Daten (z. B. Chronische Erkrankungen, Allergien, Unverträglichkeiten,
zu pflegende Familienangehörige usw.). Über einen QR-Code auf ei-
nem Schlüsselanhänger können Rettungskräfte im Notfall auf diese
Daten zugreifen und auf ihrer Basis die notwendigen Maßnahmen ein-
leiten.

Die Notfall-QR liegen in den Bürgerbüros der Stadt Geestland und in
den Wespa-Filialen in Bad Bederkesa und Langen auf Nachfrage für Sie
bereit.

Der Notfall-QR ist ein Produkt der Ordermed GmbH. Die Angabe der
Daten ist freiwillig. Ihre Speicherung erfolgt auf den Servern der 
Ordermed GmbH. Weitere Informationen: www.notfall-qr.de

� Stadtdialog – Geestland mitgestalten

Bürgerversammlungen, Infoabende oder Angebote wie „Bürgermeister
frei Haus“ sind Mittel der bürgerlichen Mitbestimmung. Mit dem „Stadt-
dialog“ eröffnet die Stadtverwaltung jetzt einen weiteren Kanal, über
den alle Bürger an Entscheidungen der Stadt mitwirken können. Über
das Umfrageportal stehen Fragen parat, durch deren Beantwortung
die Teilnehmer Einfluss auf anstehende Maßnahmen nehmen können. 

Die erste Umfrage dreht sich gleich um ein anderes Thema der Bür-
gerbeteiligung: Die Sitzungen des Stadtrates sollen zukünftig per 
Livestream über das Internet verfolgbar sein. Entscheidungen und Ent-
scheidungswege sollen auf diese Art im Sinne der Transparenz noch
mehr Bürger erreichen. Doch besteht daran überhaupt Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihre Meinung! https://stadtdialog.geestland.eu

� Heimat shoppen – 
Lebensqualität stärken

Einkaufen vor Ort – das stärkt die Region, sichert Arbeitsplätze und hilft
den Vereinen. Die Aktionstage „Heimat shoppen“ sollen genau darauf
hinweisen. Zusammen mit der IHK setzt sich die Stadt Geestland da-
für ein, die hiesige Wirtschaft zu stärken. Denn jeder Euro, der im Stadt-
gebiet ausgegeben wird, bringt nicht nur über Steuern Geld für die
Verwaltung, um Schulen oder Kitas in Stand zu halten oder Feuerwehr
auszurüsten. Er schafft und sichert zudem Arbeits-und Ausbildungs-
plätze und versetzt Unternehmer, Gastronomen und Einzelhändler in
die Lage, die örtlichen Vereine, Veranstaltungen und Initiativen zu
unterstützen. Achten Sie im September deshalb auf das „Heimat shop-
pen“-Logo in ihren Geschäften. Shoppen Sie Heimat, stärken Sie Ihren
Ort.

Weitere Infos finden Sie unter www.geestland.eu/heimatshoppen

Ankeloher Hof

Öffnungszeiten:  
Fr. 17-22 Uhr / Sa. 15-22 Uhr / So. 11-20 Uhr

Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 4745-1319 · www.ankeloher-hof.de

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Oktoberfest am 22.09.2017
Feiern Sie mit uns!

Jetzt auch Eishockey Fishtown Pinguins live auf dem Fernseher.
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� Schnelles Internet für weitere Ortsteile

Die Stadtverwaltung bemüht sich weiterhin um einen zeitgemäßen
Ausbau der Breitbandinfrastruktur. Gleich zu Beginn der neuen För-
derperiode hat der Rat Anfang des Jahres fast 40.000 € zusätzliche
Haushaltsmittel bewilligt und es konnten zwei Anträge auf Breitband-
ausbau für mehrere Ortsteile gestellt werden. 

Die Haushaltsmittel dienen der Finanzierung des kommunalen Eigen-
anteils, der auch bei sehr guter Förderung durch die EU bzw. das Land
zu tragen ist. In einem Antragsverfahren wird der Ausbau für die Be-
reiche Debstedter Büttel, Fickmühlen und Hainmühlen (mit Wüste-
wohlde) angestrebt. Ein weiterer Antrag wurde für die Ortschaft Flö-
geln gestartet. Grundlage bilden Angebote sowohl der Deutschen Te-
lekom als auch der EWE, die meist eine Kombination von
Glasfaserverlegung und Ausbau bzw. Neuerstellung der Kabelver-
zweiger sowie der Nutzung der vorhandenen Kupferkabel vorsehen.
Dadurch sind in fast allen genannten Ortsteilen Bandbreiten von über
30 Mbit/s zu erwarten. Derzeit läuft das Antragsverfahren allerdings
noch. 

Telefon (0 47 45) 92 89 55 · www.kosmetikinstitut-bederkesa.de

Schönheit  in besten Händen

Neu: Zitronen-Mango Gesichtsbehandlung 59,00 €

� für jedes Hautbedürfnis die richtigen Pflegeprodukte
� Spezial-Behandlungen u.a. im Bereich Anti Age, Couperose 
und hypersensibler Haut

� Gesundheit für Körper und Seele

� Taschen aus Bannerstoff
Beim Einkaufen an der Kasse und keine Einkaufstüte dabei? Schaffen
Sie Abhilfe!

In den Bürgerbüros der Stadt Geestland sind moderne und individuelle
Taschen zu erwerben, die von den Mitarbeitern der Flüchtlingsfirma
ANPACKEN aus alten Bannerstoffen gefertigt werden. ANPACKEN ist
ein Beschäftigungsprojekt der Stadt Geestland und der AWO Bremer-
haven für Flüchtlinge und Asylbewerber, das 2016 ins Leben gerufen
wurde. Es soll die Integration der ANPACKEN-Mitarbeiter fördern. Das
Projekt findet bei den Geflüchteten großen Anklang.

Die bisherige hohe Nachfrage für die Taschen reduzierte schnell den
Bestand. Einzelne Exemplare können gegen eine Spende in Höhe von
10 Euro während der Öffnungszeiten in den Bürgerbüros der Stadt 
Geestland erworben werden.
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� Wahlbenachrichtigung mit QR-Code
Am 24. September 2017 ist Bundestagswahl in Deutschland. Eine Neu-
heit auf den in den nächsten Wochen versandten Benachrichtigungs-
karten ist ein QR-Code für die Beantragung der Briefwahl. Wählerinnen
und Wähler, die diesen Code mit einem Smartphone einscannen, müs-
sen die automatisch eingetragenen Daten nur noch mit dem eigenen
Geburtsdatum bestätigen. Wer die Briefwahl manuell beantragen
möchte, dem steht folgendes Portal zur Verfügung: 
https://www.geestland.eu/wahlschein. 
In diesem Jahr werden eine Wahlraumsuche und eine Anzeige von bar-
rierefreien Wahllokalen in dem Internetportal integriert sein, sodass ein
frühes Informieren über das zuständige Wahllokal möglich ist. Die 
Daten in dem Portal sind ab dem 14. August verfügbar.



09/17   Geestland-Rundschau 15

Neues aus der Geschäftswelt

GartenDoc Geestland

Ratschläge zu Pflanzen, Teich oder Boden holten sich bei Heinz-Peter
Laue aus Langen oft der Bekannten-, Freundes- und Familienkreis. So
kam ihm die Idee, sich mit einem Kleingewerbe selbstständig zu ma-
chen und als GartenDoc in Geestland tätig zu werden. Sein großes
Fachwissen und Erfahrungen, die er in einem jahrzehntelangen Be-
rufsleben im Garten- und Landschaftsbau erworben hat, sind für Kun-
den bestimmt von Vorteil!

Heinz-Peter Laue gibt fachmännischen Rat zu vielen Gartenfragen. 
Welche Pflanze gehört an welchen Standort?  Wie wird ein vermooster,
gelber Rasen wieder gesund und grün? Warum trägt ein Obstbaum 
keine Früchte? Wann und wie schneidet man Obst- oder Ziergehölze,
Stauden und Rosen? Wie kann man Bambus, der sich unkontrolliert aus-
breitet, wieder in ‘seine Schranken’ weisen? Natürliche Maßnahmen zur
Verbesserung eines Bodens gehören ebenso zur Angebotspalette. Der
GartenDoc Geestland erstellt bei Bedarf eine Bodenanalyse, ermittelt
den Säuregehalt und Düngebedarf. Seine Dienstleistungen beinhalten
auch Planungen zur behutsamen Umgestaltung des Gartens. Was ist
sinnvoll oder eher schädlich in der sogenannten Wintervorbereitung
im Garten?  Wie kann man klares Teichwasser ohne viel Technik erhal-
ten? Die Lösung vermittelt Ihnen der GartenDoc Geestland.

Heinz-Peter Laue ist mobil unter 0176 – 6201 46972 oder per Mail: 
gartendoc-geestland@web.de zu erreichen.

H.-P.L.

Schmunzelecke
Er: Schatz, wie viel wiegst du eigentlich?
Sie: Das sag ich dir nicht.-
Er: komm nur die ersten zwei zahlen

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301

Achtung!
Die Geestland-Rundschau hat eine neue E-Mail-Adresse:

redaktion@geestland-rundschau.de

Hohe Luft 14 · 27624 Geestland/Flögeln · Tel. 04745 - 78 20 218

Wir gestalten, drucken und produzieren alles,
was Ihren guten Namen tragen soll!

Sonja Redies
Media Service

Agentur für Anzeigen- und Werbeflächenverkauf

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de
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Neues vom NIG

Start ins neue Schuljahr am NIG

Weit über 100 neue Fünftklässler bevölkern zum Start des neuen Schul-
jahres das Niedersächsische Internatsgymnasium in Bad Bederkesa. Sie
wurden im Rahmen einer liebevoll gestalteten Einschulungsveranstal-
tung vom neuen Schulleiter Matthias Krapp begrüßt. 
Ihre ersten Schultage sind wie immer gefüllt vom Kennenlernen. Neue
Klassenkameraden, Lehrkräfte, ein neues Umfeld, erheblich größer als
ihre alte Grundschule, veränderte Stundenpläne mit verstärktem Fach-
unterricht - viele neue Herausforderungen gilt es zu meistern. aber mit
der Unterstützung der Klassenlehrer und der Paten (Schülerinnen und
Schüler der 10. Klassen, die sich um die Betreuung der neuen Fünft-
klässler kümmern) finden sich die „Kleinen“ schnell zurecht. Schnell wird
das Angebot der Cafeteria „nigler’s break“ erkundet, der Erwerb der Es-
senmarken zur Teilnahme am gemeinsamen Mittagesse im Speisesaal
des Internats ist auch kein Problem. Zudem haben sich die Klassenleh-
rer ein abwechslungsreiches Programm für die ersten zwei „Erkun-
dungstage“ einfallen lassen, um den neuen das sich Zurechtfinden zu
erleichtern, bevor dann die Unterrichtsroutine einsetzt. Auch ein erster
gemeinsamer Ausflug stand zu Schuljahresbeginn auf dem Programm:
alle vier Klassen machten sich auf nach Bad Segeberg zu den Karl-May-
Festspielen. Die 6. und 8. Klassen nutzten gleich die erste bzw. zweite
Schulwoche für ihre regulären Klassenfahrten und verlängerten so fast
noch ein bisschen ihre Ferien. die angehenden Abiturienten freuen sich
bereits aufn ihre Studienfahrten nach London, Madrid und Rom im Sep-
tember. Irgendetwas ist doch immer los.

Ein besonderes Highlight – nicht nur für die Neuen – bietet in diesem
Jahr zudem der alljährlich aufgelegte NIG-Planer, der beliebte Schul-
jahres-Terminkalender mit den wichtigen Informationen und Regelun-
gen für das Schuljahr, Kollegenverzeichnis, Raumplan und Terminüber-
sicht, und viel Platz für die eigenen Eintragungen der Schülerinnen und
Schüler zur Organisation ihres Schulalltags. Hier hat die Kunstlehrerin
und Spieleentwicklerin Deborah Altenbeck auf dem Titelblatt, etwas
versteckt, ein QR-Code untergebracht. Eine Gelegenheit, die informa-
tionstechnologischen Grundfertigkeiten zu testen und auf unterhalt-
same Weise zu schulen. Falls man diesen nicht lesen kann, gibt es einen
unauffälligen Link zur Webseite des NIG. Das Cover fordert die Schüler
auf, einen Fall zu lösen und das „X“ zu finden. Es führt sie zum Ein-
gangsbereich des Forums. Dort startet das Abenteuer bei dem die Schü-
ler sich in die Rolle von zeitreisenden Agenten der TIME Agency ver-
setzen und in das Jahr 2017 zurückgeschickt werden. Sie haben die Auf-
gabe, einen verschollenen Agenten zu finden, der sich ebenfalls in das
Jahr 2017 ans NIG begeben hat. Um dies zu tun, müssen sie seinen
Nachforschungen nachgehen. Zum Glück hat der Agent seine Notizen
virtuell an verschiedenen Orten abgelegt. Die Schüler sollen sich in klei-
nen Gruppen zusammentun, um dieses Abenteuer am besten in der
Mittagspause  zu erleben. Sie brauchen gemeinsam ein Handy, welches
eine entsprechende, kostenlose App installiert hat. Die Aufgaben be-
stehen dann darin, Orte zu finden (per GPS), QR Codes zu scannen, Ant-
worten einzugeben, Angaben zu sortieren, Fotos zu schießen, um die
Wette zu rennen und anderes mehr. So sah man an den ersten Schul-
tagen außerhalb der Unterrichtszeit die Kinder über das Gelände schlei-
chen, um diese interaktive Schnitzeljagd zu erleben. Eine grandiose
Idee. Bereits zwei Tage vor Schulbeginn vor dem offiziellen Ferienende
hatte Schulleiter Matthias Krapp zur Dienstbesprechung und zu den er-
sten Fachsitzungen für die Jahresplanung und die Bearbeitung der zum
Teil neuen Kerncurricula eingeladen. eine „Grill-Mittagspause“ lockerte
die dienstlichen Veranstaltungen dabei auf. Zudem hieß Krapp zu neu-
en Schuljahr zwei neue Lehrkräfte sowie zwei Referendarinnen, die ih-
ren Vorbereitungsdienst am NIG ableisten, willkommen. Zum Abschluss
muss noch das traditionelle Kennenlernwochenende des Internats Er-
wähnung finden: Mit einem Eisbuffet, der gegenseitigen Vorstellungs-
runde einer Rallye durch den Flecken und einem abendlichen Grillen
wurde der erste Tag zu Hause verbracht. Am Samstag führte ein Aus-
flug nach Cuxhaven in den Kletterpark, am Abend gab es eine Spielea-
bend mit Frau Altenbeck. der Sonntag stand dann den Kindern zur
freien Verfügung. Moortherme und Mittelaltermarkt waren hier zum En-
de des Wochenendes die Zugpferde.

RTEh

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück
24.09.17, 22.10.17 und 

12.11.17
von 9.30 - 12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 14,90 Euro pro Person

v. l.n.r.: Matthias Krapp mit den neuen Lehrkräften Insa Junge und Thorsten Orthen.
Foto: Deborah Altenbeck
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Sommerkonzert am NIG 
Nun scheint es eine Tradition zu werden: das sommerliche Konzert von
Ensembles, Klassen und Solisten des Niedersächsischen Internats-
gymnasiums.

Den bunten Reigen eröffnete am 15. Juni die Klasse 6b mit swingenden
Kompositionen über der bekannten Pachelbel-Basslinie. Schwungvoll
folgte der Schulchor „reCHOIRed“ unter der Leitung von Corinna Ahlers
mit dem Musical-Hit „I sing the body electric“ sowie „Count on me“ von
Bruno Mars.

Die Solisten Maximiliane Holtmann (Klavier), Leonie Blanck (Klavier),
Lotta Pfeiff und Lena Beckmann (Blockflöte) sowie Jona Hoppe (Gitar-
re) zeigten Spielfreude gepaart mit Virtuosität und überzeugten klar.
Einen weiteren Höhepunkt bildete das NIG-Orchester unter der Leitung

von Katrin und Jan Kaufhold, das „Die Moldau“ (F. Smetana), „Der Hob-
bit“ und den Popsong „Happy“ gekonnt interpretierte.

„Hakuna Matata“ („Es gibt keine Probleme“) sang anschließend der
vom Lehrerchor verstärkte Schulchor. Die Vokalsolistin Greta Hincke
bot ganz klassisch Schuberts „Forelle“ dar, die der Chor darauf in einer
Variation zu einer „Kleinen Nachtforelle“ ummodelte.

Großen Applaus erntete auch die Klasse 10c (Ltg. K. Kaufhold) mit dem
anspruchsvollen Sprechstück „Fuge aus der Geografie“, das das Publi-
kum mitriss. 

Stimmungsvoll schickte der Chor die Zuhörer mit „Vois sur ton chemin“
auf den Heimweg, bevor der Song „If you want to sing out“ von Cat
Stevens den Abend schmissig abrundete. Allen Beteiligen und Helfern
einen großes Dankeschön!    

C.A.

Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-8075

5,- €
Gutschein
für ein Paar
Kinderschuhe

(ab einem Einka
ufswert von 50,

- Euro

Engel Café

Ringstedt
Mittwoch – Sonntag

von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet
Am 3. Oktober geöffnet!

Kreuzstr. 12 ·27624 Geestland
Tel. 04708-152399
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Neues aus der Stadt Geestland
Dank für Leidenschaft und Engagement
Kirchenkreis Wesermünde verabschiedet sich von 
Superintendentin Heike Burkert

Der Kirchenkreis Wesermünde hat sich offiziell von seiner Superinten-
dentin Heike Burkert verabschiedet. In der voll besetzten St. Jakobi-Kir-
che in Bederkesa wurde die 54-Jährige von Landessuperintendent Dr.
Hans Christian Brandy nach sechs Jahren von ihrem Amt entbunden.
Heike Burkert geht auf eigenen Wunsch zurück ins Pfarramt. Sie ist jetzt
Pastorin in Fallingbostel. „Und die Fallingbosteler können sich freuen“,
betonte Brandy. Er dankte Burkert für ihr großes Engagement und zoll-
te ihr Respekt für ihre Entscheidung.

Dank – das war das Wort, das in St. Jakobi am häufigsten fiel. Brandy,
die Pastorinnen und Pastoren des Kirchenkreises, die Superintenden-
ten im Sprengel, die Telefonseelsorge, der Kirchenkreistag, die evan-
gelische Jugend - diese und noch viel mehr sprachen Heike Burkert ih-
ren Dank aus. Für Unterstützung, ein offenes Ohr, für besondere Got-
tesdienste, für Leidenschaft und Einsatz. Dank ging auch an ihren
Mann, Dr. Norbert Burkert, der ihr den Rücken frei hielt und sich eh-
renamtlich stark engagierte.

„Jetzt sagen Sie mal: Was war denn da wirklich los?“, wurde Landessu-
perintendent Brandy immer wieder einmal gefragt, nachdem Heike
Burkert öffentlich gemacht hatte, dass sie zurück ins Pfarramt ginge.
„Nichts“, habe er dann geantwortet und bekräftigt, dass dies eine Ge-
wissensentscheidung gewesen sei. Er stellte noch einmal heraus, dass
Heike Burkert Pastorin mit Leib und Seele sei. Er freue sich nach der
anfänglichen Enttäuschung mit ihr, „weil ich sehe, es geht dir gut mit
dieser Entscheidung“. Wie es zu dieser Entscheidung kam, deutete 
Burkert in ihrer Predigt an. Aufgerieben und angetrieben von vielen
Aufgaben im großen Kirchenkreis Wesermünde, der unter ihrer Leitung
2013 entstanden war, hatte sie Angst, ihre Fröhlichkeit zu verlieren. Sie
wollte wieder an die Basis, Seelsorge betreiben, Gottesdienste gestal-
ten, mittendrin sein. „Hier stehe ich – und kann auch anders.“

Für die Zeit der Vakanz übernehmen nun die stellvertretenden Super-
intendenten, Klaus Kochsiek aus Spaden und Thomas Casper aus Sto-
tel, die Amtsgeschäfte.

Offiziell in Fallingbostel eingeführt wird Heike Burkert am 3. Septem-
ber um 15 Uhr.

Ute Schröder, Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis Wesermünde
www.kirche-wesermuende.de

Landessuperintendent Dr. Hans Christian Brandy und Heike Burkert

Der Fußball Club Geestland wählt 
seinen ersten Vorstand 
Auf der außerordentlichen Jahreshauptversammlung des

FC Geeste 06 wurde der FC Geestland endlich Realität. Durch die Fu-
sion des RW Wesermünde und des FC Geeste 06 entstand ein neuer
Verein, der für die Saison 2017/2018 insgesamt 27 Mannschaften mit
über 500 Spielerinnen und Spielern aller Altersklassen, Damen und
Herren, Mädchen und Jungen, gemeldet hat. Ein Jahr hatte der neue
Club bereits unter der Federführung von Claus Seebeck und Matthias
Schuster in den Ligen Einzug gehalten. Parallel wurde die Fusion vor-
bereitet. 
Nun wurde auf der Jahreshauptversammlung der neue Name be-
schlossen, der erste Vorstand gewählt und die notwendigen Sat-
zungsänderungen beschlossen. Alle Vorstandsmitglieder wurden ein-
stimmig gewählt, auch die Beschlüsse ergingen einstimmig. 

Grußworte überbrachten der Stellvertretende Vorsitzende des NFV Kreis
Cuxhaven, Heiko Wiehn, und der Vorsitzende des Ausschusses für Schu-
le, Sport und Kultur des Stadtrates der Stadt Geestland, Rafael Platek. 

Der neue 1. Vorsitzende Jörg Schröder fasste zusammen: „Ich freue
mich besonders über die geschlossene Zustimmung zur Wahl aller Vor-
standsmitglieder. Alle sind sehr erfahren und seit vielen Jahren in
irgendeiner Art engagierte Vereinsmitglieder der Stammvereine. Wir
sind uns der besonderen Verantwortung für den Fußballsport in den
beteiligten Orten Bad Bederkesa, Drangstedt, Elmlohe, Flögeln, Köhlen,
Kührstedt, Lintig und Ringstedt sehr bewusst, und wollen auch in Zu-
kunft vertrauensvoll mit den Stammvereinen zusammen arbeiten. Wir
werden auf der einen Seite den Leistungsfußball fördern und auf der
anderen Seite auch den Freizeitfußball im Mittelpunkt des Vereins be-
halten. Hierfür benötigen wir auch weiterhin unsere Sponsoren und
Förderer, zu denen wir auch die Ortsräte und die Stadt Geestland zäh-
len. Hierfür bedanken wir uns noch einmal ausdrücklich.“

Zum Schluss der Versammlung folgte noch die Verabschiedung und
Danksagung der aus den Vorständen des FC Geeste 06 und RW We-
sermünde ausgeschiedenen Mitgliedern, Andre Hochfeld, Karsten Wit-
te, Thorsten Poppe und Claus Seebeck. Ebenfalls ausgeschieden, aber
nicht anwesend, waren Nathalie Flieger, Bernd Rother und Norbert
Minnemann.

Jörg Schröder

v.l.n.r.: Schriftwart Bernd Hildebrandt, Leiter Jugendspielbetrieb Kurt Hebener,
Stellvertretender Vorsitzender Matthias Schuster, Kassenwart Gerd Beckmann,
Leiter Seniorenspielbetrieb Claas Senkstaken, 1. Vorsitzender Jörg Schröder,
Obmann für Pass- und Antragswesen Günter Pankonin, Leiter Frauenspielbe-
trieb Wolfgang Slowik, Stellvertretender Vorsitzender Matthias Daum, Leiter
Herrenspielbetrieb Michael Kelle.
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Schiedsrichter des FC Geestland 
erhalten neue Trainingsanzüge

Die Schiedsrichter des FUSSBALL CLUB GEESTLAND e.V. erhielten im
Rahmen der Kührstedter Sportwoche neue Trainingsanzüge und kön-
nen jetzt, nach der Verschmelzung des FC RW Wesermünde mit dem
FC Geeste 06, den neuen Verein in einer einheitlichen Sportkleidung
repräsentieren.
Der Verein bedankt sich auf diesem Wege nochmals herzlich beim
großzügigen Sponsor Karrasch my Life – Praxis für Vitametik aus Bad
Bederkesa.

Matthias Schuster

Sommerfest der Psychiatrie im 
AMEOS Klinikum Seepark Geestland

Am Mittwoch, den 16.8., findet von 15-18 Uhr auf dem Klinikgelän-
de des AMEOS Klinikums Seepark Geestland das alljährliche Sommer-
fest der Psychiatrie statt.

Besucherinnen und Besucher erwartet auf der Grünfläche hinter der
Tagesklinik ein buntes Programm mit abwechslungsreichen Showein-
lagen, wie Livemusik von Pojaz (Klezmer) und der Agility-Hundeschu-
le. Bei Attraktionen wie Dosenwerfen, Korbwurfwettbewerb, Kinder-
schminken, Bücherflohmarkt oder Kreatives für Kinder kommen unse-
re kleinen und großen Gäste auf ihre Kosten. Für eine Stärkung
zwischendurch sorgen Kuchen, Salate, Waffeln, Leckeres vom Grill 
sowie alkoholfreie Saftcocktails. Der Besuch der Veranstaltung ist 
kostenfrei und ohne Voranmeldung möglich.   

Alexandra Saake

Frauenstammtisch

Liebe Frauen, ich lade Sie herzlich ein zum Frauenstammtisch.

ACHTUNG GEÄNDERTER TERMIN: am Mittwoch, 6. September 2017,
19:30 Uhr in den kleinen Lindenhofsaal, Ohldorpsweg 1 a, in der Ort-
schaft Langen.
Unser Thema: Was tut mir gut? Referentin: Dr. med. Mirjam Graf

Jede Frau ist anders! Traditionell war die Frau immer für andere da.
Heute darf sie auch an sich selbst denken, denn nur wer gut für sich
sorgt, kann auch anderen von seiner Kraft etwas schenken. Wir wollen
gemeinsam schauen, welche Kraftquellen wir für uns finden können.
Bitte Termin vormerken: Freitag, 27. Oktober 2017

„Couchsurfing in Russland“ eine Lesung mit Stephan Orth. Herren sind
uns willkommen.
Ich freue mich auf Sie!

Herzliche Grüße Gaby Maschke

SPD-Sommerfest zugunsten 
der Museumsbahn
Die Museumsbahn ist ein wichtiger Zeitzeuge unseres Stadtgebietes.
Schließlich sorgte sie lange Zeit für Mobilität im ländlichen Raum, an
der es heute leider mangelt. Um den Betrieb als touristische Attraktion
aufrecht zu erhalten, mangelt es aber an finanziellen Mitteln. Daher
veranstaltet der SPD-Ortsverein Geestland am 3. September in der
Zeit von 10 bis 14 Uhr sein Sommerfest zugunsten der Museumsbahn.
Und was wäre passender als das Fest zur regulären Fahrzeit direkt an
den Bahnhöfen stattfinden zu lassen. Am Bahnhof Bederkesa, an dem
zeitgleich auch der Modelleisenbahn-Tag stattfindet, werden belegte
Brötchen angeboten; am Langener Bahnhof gibt es Bratwurst und Eis.
In Kooperation mit den SPD-Ortsverein Wulsdorf werden auch am 
Fischereibahnhof kulinarische Leckereien geboten. Für die ganz jun-
gen Fahrgäste wird Kinderschminken angeboten. Vor Ort und im Zug
werden neben unseren Kommunalpolitikern auch Susanne Puvogel
und Uwe Schmidt für Gespräche ein offenes Ohr haben.

Alle Einnahmen des Tages gehen an den Verein der Museumsbahn. Un-
ter allen Gästen verlosen wir drei Familienkarten für die Nikolausfahrt
der Bahn.

K.B.

Museumsbahn 
Bremerhaven-Bederkesa e.V.

� 03.09.2017, 10:00-17:00 Uhr, 
Modelleisenbahnmarkt, 
für Autos und Modelleisenbahn inkl. Zubehör

� 17.09.2017, Fahrradtag
Jedes Fahrrad fährt an diesem Tag umsonst 
mit (normaler Regelfahrtag)

� 01.10.2017, Abschlussfahrt
Letzter Regelfahrtag vor den Nikolausfahrten

Bad Bederkesa · Bahnhofstraße 18 
27624 Geestland · Tel. 04745-7169
info@ museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Wir feiern SOMMERFEST

an der MUSEUMSBAHN
Bederkesa - Langen - Fischereihafen

am 3.9.2017 von 10-14 Uhr

+++belegte Brötchen+++Eis++

+Bratwurst+++Kinderschminken+
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Bad Bederkesa

Verpassen Sie nicht das Highlight 
in Bad Bederkesa! 

Die Live Show-Band „Karawanken" heizen beim Oktoberfest 
am 9.9. und 10.9. kräftig ein. Info: 0171-6841372

Ein ereignisreicher Sommer bei
der DLRG

Am 29.4. war unsere halbjährliche Altkleidersammlung und diese fand
wieder großen Zuspruch. Mit den vielen helfenden Händen kam das
tolle Ergebnis von 4020 kg zusammen. Dies ist immer wieder nötig, um
unsere Kasse etwas auf Vordermann zu bringen.

Vielen Dank wieder an die Firmen und Privatleute, die uns freundli-
cherweise ihre Fahrzeuge zum Transport zur Verfügung gestellt haben,
nicht immer selbstverständlich.

Von November 2016 bis Juni 2017 haben wir für den Sportbootfüh-
rerschein Binnen und See gebüffelt. Mit „Knotenkunde in Dorum“, Fahr-
stunden im Fischereihafen und Theoriestunden im Gebäude der 
Beerster Feuerwehr kamen wir im Juni unserem Ziel ganz nahe und al-
le 17 Teilnehmer bestanden die Prüfung zum neuen Patent. Ein Lob
geht hier an Hans-Henning Reinsch, der uns die Theorie verständlich
gemacht hat, Svante Oehmsen von der OG Dorum half uns die Finger
wieder zu entknoten und Jens Wierk und Marco Holze brachten uns
das „Fahren“ und die Regeln auf den öffentlichen Wasserstraßen ein
bisschen näher. Alle machten dies in ihrer kostbaren Freizeit und ver-
dienen deshalb ein dickes DANKESCHÖN.

Am letzten Wochenende im Juli fand ein Zeltlager unter dem Motto
„Retter und Entdecker“ der Beerster Ortsgruppe statt und auch Schwa-

newede nahm mit ca. 13 Kindern teil. Da der Wettergott nicht ganz so
mitspielte, wurde das Programm natürlich auch auf die Moortherme
ausgedehnt. Wenn es trocken war, dann waren Wasserolympiade, Ka-
jak- und Rettungsbootfahren, Schwimmen im Kanal, Nachtwanderung
und gemeinsame Mahlzeiten auf dem Programm. Alle 21 Kids und 10
Betreuer hatten riesigen Spaß und alle Beteiligten waren sich einig,
dass es gerne im nächsten Jahr wieder stattfinden darf.

Auch hier haben wir wieder ein dickes Dankeschön auszusprechen: Es
geht an Herrn und Frau Küver, vom E center Küver in Bad Bederkesa,
die netterweise alle Brötchen für das Frühstück spendeten. Und noch
eins an den WSB, der uns seine Räumlichkeiten und Kajaks zur Verfü-
gung stellte. Natürlich auch hier wieder ein DANKE an die fleißigen Hel-
fer und Hände, denn ohne sie würde so etwas nicht stattfinden können.
Als nächstes Highlight steht schon unser alljährliches Sommerfest am
26.8. am Kanal in den Startlöchern. Die Sonne haben wir schon bestellt,
jetzt fehlen nur noch die Familien.

Anmeldung und Infos zum Geschehen rund um die DLRG gibt es bei
dem 1. Vorsitzenden Andreas Thiessen unter 04745-7689.

S.O.

CHINA-RESTAURANT
PEKING-HAUS

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 10 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 70 66 · Fax (0 47 45) 80 20

Öffnungszeiten: 11.30-14.30 Uhr, 17.30-23.00 Uhr, Mo. Ruhetag

Vom 04.-27.09.2017 machen wir Betriebsurlaub.
Ab Donnerstag, den 28. Sept., sind wir wieder für Sie da!

Wir bieten Ihnen jeden Donnerstag, Freitag und Samstag 
von 18-22 Uhr ein spezielles, kalt-warmes chinesisches Buffet mit

reichhaltiger Auswahl für 13,80 €

Wir feuen uns auf Ihren Besuch 
Fam. Cheung
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Benefizkonzert für den ambulanten 
Hospizdienst des Diakonischen Werkes

Als der erste Ton des KuK-Salonorchesters erklingt und die 90 Zuhörer
mit Torte und Kaffee versorgt sind, können sie endlich einmal ein bis-
schen durchatmen: Die rund 20 Damen des Unterstützerkreises Hospiz
haben ein Benefizkonzert für den ambulanten Hospizdienst des Dia-
konischen Werkes des evangelisch-lutherischen Kirchenkreises veran-
staltet. Und der Nachmittag, erstmalig in der Amtsscheune in Beder-
kesa, wird ein voller Erfolg. „Wir sind ausverkauft“, freut sich die Leite-
rin des Diakonischen Werkes, Beate Engelberth. Sie ist glücklich, so viele
engagierte Frauen im Unterstützerkreis zu haben. „Es ist grandios, was
die auf die Beine stellen.“

Auch dieses Konzert zur Kaffeezeit war eine Idee der Ehrenamtlichen,
die vor allem aus Köhlen und Dorum kommen. So setzt sich der Ba-
sarkreis aus Köhlen schon länger für die ehrenamtliche Hospizarbeit
der Diakonie ein: Auch der Erlös ihres großen Basars, der immer am To-
tensonntag in Köhlen stattfindet, ist für diesen Zweck bestimmt. „Es ist
eine tolle Zusammenarbeit; wir werden voll integriert“, betont die
Großenhainerin Marianne Kuchenbecker.

Ihre Mitstreiterin Marianne Döscher hatte die Idee, einmal das KuK-
Salonorchester aus Bremerhaven zu fragen, ob es zu einem Auftritt in
Bederkesa bereit wäre. 

Das KuK-Salonorchester mit Sängerin Hedi Klébl-Mesterharm spielt
Schlager der 1920er Jahre, amerikanische Klassiker, Musicalhits und un-
garische Liebeslieder und durfte nicht ohne Zugabe die Amtsscheune
verlassen.

„Gestärkt an Leib und Seele gehen wir jetzt wieder nach Hause“, ver-
abschiedete Beate Engelberth die Gäste. Sie würde sich sehr freuen,
wenn sich auch in anderen Ortschaften des Kirchenkreises Menschen
oder auch Gruppen finden, die sich im Unterstützerkreis Hospiz enga-
gieren wollen. 

Für die fleißigen Frauen aus Köhlen und Dorum steht der nächste
Großkampftag schon fest. Am 26. August, 15.30 Uhr, findet das näch-
ste Benefizkonzert statt. Dann singt der Shantychor Dorum im Alten
Pastorenhaus in Misselwarden – wieder bei Kaffee und Kuchen, ver-
steht sich.

Ute Schröder

Torten, Besucher und die Sängerin Hedi Klébl-Mesterharm.

Das KuK-Salonorchester;

Heinz-Peter Laue

Berater für Gartengesundheit
gartendoc-geestland@web.de

Heideweg 5 

27607 Geestland

Tel. 0176-20146972

GartenDoc Geestland
Gesundheit für Pflanzen, Teich und Boden
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2-jähriges Projekt „Garten“ 
im ev. Kindergarten 

„Unterm Regenbogen“ abgeschlossen

„Was kann im evangelischen Kin-
dergarten ‘Unterm Regenbogen’
in Bad Bederkesa verbessert wer-
den?“ Diese Frage stellten vor
zwei Jahren die Elternsprecher an
die Kindergarteneltern. Als Ergeb-
nis wurde sehr schnell deutlich,
dass neben dem in die Jahre ge-
kommenen Kindergartengebäu-
de mit veralteten Sanitäreinrich-
tungen die Gestaltung des
Außengeländes mit zugewachse-
nen Dornenbüschen den Eltern
im wahrsten Sinne des Wortes der
größte Dorn im Auge war.

Der Kindergarten und die Eltern-
sprecher reagierten auf diese Unzufriedenheit und gründeten im Jahr
2015 das Projekt „Garten“. An erster Stelle stand das große Beet am Ein-
gang, was von Dornenbüschen komplett zugewachsen war. Den Kin-
dern war es nicht möglich, dort hineingeworfene Bälle zurückzuholen,
ohne sich an den Dornen zu stechen. Hier musste dringend etwas pas-
sieren.

Dank des Hausmeisters, der mit dem Bagger, Familie Brüns, die mit
Trecker, Steinen und Anhänger half, und vielen freiwilligen Eltern mit
Schaufel, Hacke und Besen wurde diese Gefahrenquelle für die Kinder
beseitigt und das Beet neu angelegt. 

Es wurde eine Kräuterschnecke gepflanzt, ein Barfußpfad für die Kin-
der aus großen Steinen gebaut, um den herum leckere Erdbeeren für
die Kinder zum Naschen gepflanzt wurden. Viele weitere Leckereien
wie z.B. Blaubeeren, Johannisbeeren, Dornen freie Brombeeren, Hasel-
nusssträucher und auch viele schöne Blumen ersetzen nun die trost-
losen Dornenbüsche.

In diesem Sommer wurden nun nach kurzer Pause wieder alle Kräfte
mobilisiert, schließlich steht das 60-jährige Jubiläum des evangelischen
Kindergartens „Unterm Regenbogen“ für dieses Jahr im Kalender und
im Garten gibt es immer etwas zu tun. Auch die Kinder wollten helfen
und lernten beim Unkrautzupfen schnell, was schöne Blumen sind
oder aber war doch eher für den Kompost geeignet ist. Für den Bar-

Was passiert da oben? Interessiert 
verfolgen die Kinder, wie das Dach 
erneuert wird.

Die alte Pappe ist undicht. Frank Penning verschweißt das Dach neu bei 28°C
kein Geschenk!

fußpfad konnten Spenden der Raiffeisen Weser-Elbe eG dazu beitra-
gen, dass die Kinder auf verschiedenen Materialien von feinstem Kies
bis hin zu Pinienrinde ihre Sinne erleben können. Frei nach dem Mot-
to „Ihr bekommt Material, aber Leute habe ich nicht!“ durften die El-
tern nach Unterweisung durch die Stadt Geestland die Spielgeräte und
das Spielhaus mit Schutzfarbe für die kommende Kindergartensaison
wetter- und kinderfest machen. 

Dank der freiwilligen Unterstützung eines Vaters konnte außerdem das
kleine Spielhäuschen mit einem neuen Dach versehen werden. Das
war bei 28°C an dem Tag eine schweißtreibende Arbeit, aber auch das
Haus ist nun für die weiteren Kindergartenjahre erstmal vor dem Wet-
ter gesichert.

Für das leibliche Wohl an den Tagen sorgten die Kinder gemeinsam
mit den Erziehern, die köstlich warmen Apfelkuchen backten.
Am Ende der anstrengenden Tage waren sich alle einig, dass es sich
gelohnt hat, die Arbeit und die Zeit mit den Kindern und für diese zu
investieren. Der Barfußpfad wurde sofort ausprobiert und die Kinder
forderten auch die Eltern auf mitzufühlen, wie weich sich Erde (hier
Torf ) anfühlen kann. 

Nach diesen positiven Erlebnissen ist es angedacht, jährlich einen Gar-
tentag mit kleineren Projekten dort durchzuführen, denn im Garten
gibt es immer etwas zu tun! 

Tomke von Ahn, Dr. Anneke Hellberg-Bahr

�

�

�



09/17   Geestland-Rundschau 23

Schützenfest bei Schietwetter

Der Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V. feierte in diesem Jahr sein
183. Schützenfest. Seit mehr als zehn Jahren meinte es der Wettergott
nicht so gut mit uns. Das Konzert vom Blasorchester Lilienthal im Burg-
hof musste wegen eines Regengusses schon ausfallen. Immerhin kam
es uns zugute, dass die Marschstrecke nicht so lang war. Aber auch die
Schauer zwischendurch taten dem Frohsinn keinen Abbruch. 

Am Samstag schossen die Damen und die Jugend auf den Königsvo-
gel. Bei den Damen wurde Birgit Schomaker Königin, bei der Jugend
war es Matthis Lühr. Bei der anschließenden Disco im Festzelt wurde
ausgiebig gefeiert.

Der Sonntag begann, man kann fast schon sagen, traditionell, mit dem
Kinderumzug von der Mühle zur Amtsscheune. Von dort wurden alle
mit Trecker und Wagen zum Schießstand Holzurburg gebracht, wo die
Kinder mit der Armbrust ihre Majestäten ermittelten. Kinderkönigin
wurde Nina Reinicke und Kinderkönig Linn Röpe. Bei den Herren zeig-
te sich der Vogel sehr widerspenstig. Letztendlich schoss Marc Buck
den Rumpf ab und wurde König. Nach der Siegerehrung meinten aber
alle einmütig, dass es auch dieses Jahr ein gelungenes Schützenfest
war.

Ein Dank an alle Spender für die Geld- und Sachpreise sowie an die
AKKU Gruppe, die am Sonntag die Betreuung der Kinder übernommen
hat.

Thomas Nowak,Hauptmann

Majestäten 2017 
v.l.n.r.: Thomas Nowak, Hauptmann; Alex Hebener, Vizekönig; Kerstin Meyer,
Vizekönigin;  Birgit Schomaker, Königin; Mathis Lühr, Jugendkönig; Marc Buck,
König; Willi Roes, Seniorenkönig; Frank Heuer, Oberjäger

Kindermajestäten 2017  
v.l.n.r.: Stina Reinicke, Kinderkönigin; Thomas Nowak, Hauptmann; Linn Röpe,
Kinderkönig

Spirituelles Dienstagsgespräch

Die Sommerpause ist vorbei. Das nächste spirituelle Dienstagsgespräch
findet am 26. September um 19 Uhr in der Moortherme BB statt. Das
Thema „Erkennen der Lebensaufgabe durch Selbstwahrnehmung“
kann den Menschen zu einer ehrlichen Auseinandersetzung mit sei-
nem Dasein in dieser Welt führen. Zu diesem kostenlosen Abend laden
B. Keuler und U. Knitter (04745-781958) herzlich ein.

U.K.

Lesung mit der Autorin 
Alexandra Fröhlich

Der Bildungskreis Bederkesa e.V.
lädt gemeinsam mit der Buch-
handlung Schließke und der Burg-
gesellschaft Bederkesa e.V. zu ei-
ner Lesung mit der Autorin Ale-
xandra Fröhlich aus Hamburg ein.

In ihrem Roman „Gestorben wird
immer“ begegnen die Zuhörer ei-
ner Firmenchefin mit dunklem
Geheimnis, einer Tochter, die
nichts von ihr wissen will, und ei-
ner Enkelin, die Frieden stiften
soll. Der Umgang mit der eigenen
Flucht aus Ostpreußen und die
damit verbundenen Schuldge-
fühle stehen im Vordergrund der
Familiensaga. 

Es ist ein spannender und unterhaltsamer Roman entstanden, der auch
zum Nachdenken anregt. Sonntag, 10.09.2017 um 17.15 Uhr im Fest-
saal der Burg Bederkesa. Karten 10 € im Vorverkauf bei der Buch-
handlung Schließke und in der Burg. Restkarten an der Abendkasse. 

K.R.

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Neues Programm des 
Bildungskreises 

Die Damen des Bildungskreises Bederkesa e.V. haben für 2017/18 wie-
der ein neues Programm zusammengetragen. Es bietet Spannendes
und Entspanntes sowie Wissenswertes und Kreatives in Form von
Ausflügen, Vorträgen, Lesungen und Kursen an.

Zum Entspannen laden zahlreiche Yogakurse ein.
Am 12. September ist eine Betriebserkundigung der Molkerei 
Hasenfleeth mit anschließender Geschmacksprobenverköstigung an-
beraumt. Eine weitere Betriebserkundigung ermöglicht es am 10.
Oktober, hinter die Kulissen des EDEKA-Center Küver zu schauen. An-
schließend kann man ein „Surf and Turf“ Menü genießen. 
Am 4. Oktober startet wieder der monatlich stattfindende Platt-
deutsche Klönschnack im Seehotel Dock. Weitere Spanisch- und Fran-
zösischkurse für den Urlaub beginnen im Frühjahr 2018. 
Wissenswertes kann man am 17. Oktober bei einem Vortrag zum Pfle-
gestärkungsgesetz, der Patientenverfügung und der Vorsorgevoll-
macht erfahren. Am 28. Oktober bietet der Bildungskreis einen Auf-
frischungskurs „Fit in 1. Hilfe“ an.

Für das Kreative gibt es wieder Malkurse und den Werkstattkurs mit
Herrn Kamp. Weiterhin stehen  Goldschmiede-, Bastel- und Handar-
beitskurse und ein Nähkurs auf dem Programm.

Weitere Einzelheiten zu allen Veranstaltungen und Kursen können im
Internet unter info@bildungskreis-bederkesa.de, www.bildungskreis-
bederkesa.de und im Programmheft eingesehen werden.

E.J./U.S.
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Stühlerücken bei Rotary

Mit dem Beginn des „rotarischen Jahres“ 2017/18 ist Thomas D. Kroll
neuer Präsident des Rotary Clubs in Bad Bederkesa. Der Club wird auch
unter seiner Leitung wieder humanitäre Projekte in Afrika finanziell för-
dern und Vereine und Menschen hier in der Stadt Geestland unter-
stützen. Dafür werden wieder Projekte und Aktionen duchführt, wie
der sportliche Einsatz auf dem Dobben beim Seefest, der Verkauf des
Adventskalenders im November, der Stand auf dem Weihnachtsmarkt
und das Charity-Dinner „Wild und Kultur“. Hier konnte der neue Präsi-
dent die Musikschule Bederkesa gewinnen, den kulturellen Teil zu
übernehmen.

Rotary ist eine auf Freundschaft und berufliche Kompetenz gegrün-
dete Serviceorganisation, die durch ehrenamtlichen Einsatz ihrer Mit-
glieder anderen Menschen hilft und Projekte durchführt und finanziell
unterstützt. So hat der Rotary Club in der Vergangenheit mit Händen
und Schaufeln mitgeholfen, ein Freizeitheim in Beers und den Schul-
hof der Schule am Wiesendamm zu pflegen und zu sanieren. Die Be-
völkerung wurde ermuntert, in einem Lebensmittelgeschäft „Eins mehr
zu kaufen“, um die „Tafel“ damit zu unterstützen. Auch finanzierte der
Club ein neues Auto für „Die Schleuse“, bezuschusste Sportgeräte beim
WSB und unterstützte in einem Fonds von insgesamt 10.000 € zu-
sammen mit dem Lions-Club den Spracherwerb für Flüchtlinge in Bil-
dungseinrichtungen, Schulen und Kindertagesstätten.

International beteiligte sich der RC Bad Bederkesa an der Verbesserung
der hygienischen Zustände in elf Schulen mit 2500 Schülern in Lusa-
ka/Sambia. Der Schwerpunkt der Unterstützung liegt immer im Be-
reich der Förderung von Bildung und der Verständigung. So beher-
bergte der Club und die Gasteltern auch mittlerweile seit 2014 12 jun-
ge Menschen aus Brasilien, den USA, Kolumbien, Mexiko und Australien
im Jugendaustausch, die gleiche Anzahl von Schülern aus Geestland
zog in die weite Welt hinaus. 

Unabdingbar für Rotarier ist dafür eine kreative Mitgliedschaft, das Er-
kennen von sozialen Schieflagen, eine weltoffene Einstellung und To-
leranz gegenüber allen Völkern, Religionen, Lebensweisen und demo-
kratischen Parteien, verbunden mit innerer Freundschaft, Wertschät-
zung und Vertrauen. An diese Werte erinnerte der neue Präsident in
seiner Antrittsrede.

In diesem Jahr werden u.a. vier große Projekte unterstützt: „Hilfe für
Mitbürger“, die Stiftung für das behinderte Kind, ESRA, getragen vom
Kirchenkreis und zwei internationale Projekte in Afrika. Eine besonde-
re enge Freundschaft ist mit dem Rotaract-Club Bremerhaven-Geest-
land besiegelt, die Nachwuchsorganisation der Rotarier für junge Men-
schen.

Kontakt: www.bad-bederkesa.rotary.de , 
Präsident Thomas D. Kroll fam-kroll@t-online.de , Tel. 04745 1234.

li.: Thomas Kroll

Achtung! Die Geestland-Rundschau hat eine neue E-Mail-Adresse: redaktion@geestland-rundschau.de
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Geomantie – Altes Wissen neu verwenden
Führungen und Exkursionen

Geomantie ist nicht neu. Im Gegenteil: Es ist das uralte Wahrnehmen
und Wissen unserer Vorfahren um die Zusammenhänge zwischen den
Naturwelten. Dazu zählen alle sichtbaren Elemente, alle Lebewesen
aber auch alle nicht sichtbaren Energien und die dazugehörigen Kräf-
te. Heute würden wir sagen: Es ist die ganzheitliche Betrachtung von
Natur und ihrer Wechselwirkung mit den Lebewesen. Wir Menschen
sind Teil dieser Natur – auch wenn wir uns oft anders verhalten. 

Geomantie stammt aus unserem Kulturkreis. Die Geomantiekundigen
wurden früher auch oft die „Wissenden“ genannt. Über die Jahrhun-
derte der Zivilisation ist uns dieses Wissen, vor allem aber die Wahr-
nehmung dafür, fast verloren gegangen.

Die Folgen sind fatal: Störungen werden nicht erkannt und beseitigt,
Mauerwerke bekommen Risse, Keller werden feucht, Straßenpflaster
brechen auf, Pflanzen wachsen nicht optimal, Menschen und Tiere lei-
den unter Aggressionen, Depressionen, Schlaf- und Antriebslosigkeit
bis hin zu körperlichen Erkrankungen – die Liste ist beliebig erweiter-
bar.

Menschen und Tiere reagieren auf ihre Weise. Tiere haben den Drang,
bestimmte Plätze aufzusuchen oder zu meiden. Das gilt auch für uns
Menschen, jedoch haben wir verlernt, unserem inneren Messinstru-
ment „Bauchgefühl“ Bedeutung beizumessen. Wer lernt, wieder auf-
merksam seine Umwelt zu betrachten, kann nach und nach die Beob-
achtung und Deutung dieser Hinweise erlernen.  Neben der Schulung
von Wahrnehmung gibt es auch spezielle Hilfsmittel zur „Sichtbarma-
chung“ unsichtbarer Energien: Dies sind Messinstrumente, die der Geo-
mant bei seiner Arbeit einsetzt, wie z.B. Rute, Pendel, etc.

Traditionell kennen wir noch heute den Rutengänger, der mit seinem
Instrument auf der Suche nach Wasseradern ist. Ob zum Zwecke des
Brunnenschlagens oder zum Ausmachen von Störzonen in Häusern.
Doch Geomantie kann noch mehr: Neben dem Auffinden und Besei-

tigen von Störungen können mit geomantischen Mitteln auch gezielt
Kräfte gelenkt und somit Orte energetisiert werden. Dies wird nicht
nur in Wohn- und Geschäftshäusern, sondern z.B. auch für Land- und
Forstwirtschaft, in der Imkerei, im Städtebau etc. eingesetzt. Stets geht
es darum, eine Situation zum Wohle aller herzustellen oder zu verbes-
sern. Bei offenen Führungen und Exkursionen der beiden Geomanten
Frauke Klemme und Bernd Eilers haben Sie die Gelegenheit, einen Ein-
stieg in geomantische Themen zu bekommen: Geomantische Phäno-
mene, Erkennen von Störungen, Schulung der Wahrnehmung und vie-
les mehr. Dabei können Sie gerne einmal selbst die Rute in die Hand
nehmen, um die Wirkung bestimmter Kräfte zu erfahren.

Die nächste offene Führung findet statt am Mittwoch, 20. September
2017 um 17.30 Uhr – Treffpunkt „Pavillon an der Burg“ Bad Bederkesa,
Parkplatz – Anmeldung erforderlich!

Weiterführende Informationen und Termine finden Sie im Termin-
kalender der Stadt Geestland und auf der Website: 
www.neue-geomantie.de

Frauke Klemme 
Ausgebildete Geomantin, Gästeführerin, Wald-
pädagogin, Schwerpunkte in der Erforschung alter
Kultur- und Kultstätten, geomantische Astrologie.
Tel. 04763 – 6280180, Mobil: 0172 – 4130091, 
beratung@frauke-klemme.de

Bernd Eilers
Ausgebildeter Geomant, Heiler, Wildnispädagoge,
Schwerpunkte in schamanischem Heilwissen indi-
gener Völker und Kräuterkunde, Tel. 04741 – 7818,
Mobil: 0171-5853086, geoheiler@web.de

Klassentreffen der ehemaligen 
Beerster Realschüler nach 50 Jahren

Die ehemaligen Realschüler der sogenannten Mittelschule Bederkesa,
trafen sich nach 50 Jahren wieder im Restaurant Schlemmer-CaRé  in
Bad Bederkesa um sich gemeinsam an die Schulzeit  zu erinnern. Von
den 31 ehemaligen Absolventen waren 17 nach Bad Bederkesa ge-
kommen. Als R10 wurden sie am 22.06.1967 mit dem Abschluss der
„Mittleren Reife“ entlassen. Den weitesten Anfahrtsweg hatte Hanna

Hogrefe geb. Heins  aus der Pfalz. Während der gesamten Realschul-
zeit fungierte  Karl-Otto Ahrens als  Klassenlehrer. Alle Schüler konn-
ten sich auch noch gut an Joseph Bajus, Klaus Dobers  und einige wei-
tere Lehrer erinnern. 

Die gute schulische Ausbildung war der Grundstein für die berufliche
Aus- und Weiterbildung, waren sich alle einig. Nach dem Abschluss der
Realschule haben einige auf dem zweiten Bildungsweg ein Studium
absolviert oder waren in leitender Stellung in Unternehmen tätig. In-
zwischen befinden sich fast alle Ehemaligen im „Rentenmodus“.

Das Treffen wurde von Hans-Hermann Witthohn aus Köhlen sowie Ur-
sula Harpering und Waltraud Wetjen aus Bederkesa organisiert. Die Teil-
nehmer erinnerten sich besonders gern an eine Klassenfahrt nach Un-
deloh in der Lüneburger Heide und an eine Fahrt in die damals ge-
teilte Stadt Berlin. Im Oktober 1966 nahm  die Klasse an einem
Schüleraustausch mit Bodmin/Cornwall in Südengland teil, an dem  2
Jungen und 6 Mädchen aus der Klasse teilnahmen. Auch der an-
schließende mehrtägige Aufenthalt in London ist unvergessen. Ge-
meinsam schaute man sich Bilder aus der damaligen Zeit an.

Viele Teilnehmer baten darum, dass ein solches Treffen  wiederholt
werden sollte, da es ein lustiger Nachmittag und Abend war. Abge-
rundet wurde das Treffen mit einem Spaziergang durch den Ort Be-
derkesa. Seit der Schulzeit hat sich hier vieles verändert. Nicht nur dass
aus der Gemeinde Bederkesa nun die Stadt Geestland geworden ist,
sondern auch die Gebäude und Straßen sehen heute anders aus. 

Hans-Hermann Witthohn
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Hubertusmarkt im Heimatmuseum
Falkner, Jagd- und Naturausstellung, Parforcehorn- und
Jagdhornbläser

Am Sonntag, 8. Oktober, findet von 11-17 Uhr im Heimatmuseum
Debstedt, Kirchenstraße 6, der traditionelle Hubertusmarkt statt, der
ganz im Zeichen von Jagd und Natur steht. Die Jägerschaft Weser-
münde-Bremerhaven ist mit einer Jagd-, Wild- und Naturausstellung
vertreten. Zuvor findet bereits um 10 Uhr ein Hubertusgottesdienst in
plattdeutscher Sprache in der St. Dionysiuskirche statt, mit Liturgie und
Predigt von Pastor Bertelsmeyer aus Bexhövede. Musikalisch gestaltet
wird dieser Gottesdienst von den Parforcehornbläsern des Hegerings
aus Delmenhorst, unter Leitung von Ines Köhler. Im Museumshof brin-

gen die Jagdhornbläser, unter Leitung von Ute Marx, Jagdlieder zu Ge-
hör und erklären die Hornsignale der Jagd. Ebenfalls werden Falken,
Jagdgebrauchshunde vorgeführt. Auch der museale Pferdgöpel ist in
Betrieb. Eine Vielzahl von Kunsthandwerkern zeigen ihre Kreativitäten.
Auch der Künstlertreff zeigt seine Werke. Das kulinarische Angebot
reicht vom Wildgericht bis zur Buchweizentorte. Die Hubertuslegende
ist kostenlos erhältlich. Die Debstedter Heimatfreunde hoffen auch in
diesem Jahr wieder auf recht viele Besucher und Gäste. Kostenlose
Parkplätze gibt es u.a. an der Bahnhofsallee, auf der Parkweide und an
der Straße Am Pfarrhaus. Nähere Info über Tel. 04743-911352.

Artur Burmeister

� Brandmeldeanlagen 
nach DIN 14675

� Einbruchmeldeanlagen
� Funkalarmanlagen
� Digitale Video-
überwachung

� Zugangskontrollsysteme

Eigene Fertigung - preiswert und schnell
Drangstedt · Hafenstraße 41 · 27624 Geestland

Tel. (04704) 22 20 · www.naturstein-nast.de

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Debstedt
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Flohmarkt „Rund ums Kind“ im 
Gemeindehaus
Am Samstag, dem 9.9. findet im Gemeindehaus Debstedt in der Zeit
von 14 bis 16 Uhr ein Flohmarkt „Rund ums Kind“ statt. Für das leib-
liche Wohl wird mit einem Kaffee- und Kuchenbuffet gesorgt.

M.B.

„Mach´s wie Luther – schlag ‘ne These an“
Die Kirchengemeinde Debstedt feiert in den kommenden Wochen das
Reformationsjubiläum. Sie sieht das vor allem als Chance, um einen
Blick auf die heutige Situation der Kirche zu werfen – und schickt eine
Luther-Tür auf die Reise. Hier können die Gemeindemitglieder dem Re-
formator nacheifern. „Mach’s wie Luther – schlag ‘ne These an“ lautet
das Motto.

„Im Jahr des Reformationsjubiläums wollten wir nicht nur zurück schau-
en“, sagt Debstedts Pastorin Christa Maschke und verweist auf einen
Banner in der Debstedter Kirche. „500 Jahre - die Reformation geht wei-
ter“ ist darauf zu lesen. „Das finde ich wichtig“, betont die Theologin.
„Was muss sich heute ändern, damit Kirche gut bleibt?“, war dann auch
die Frage, die sie mit ihrem engagierten Kirchenvorstand diskutiert hat. 

Wer erfahren möchte, was sich die Debstedter, Wehdener und Siever-
ner von ihrer Kirche erhoffen, ist herzlich zu einem Luther-Mahl ein-
geladen. Das wird am 3. September aufgetischt. Dann gibt es Span-
ferkel, Bratkartoffeln und Sauerkraut zu essen. „Außerdem spielt der
Kreis Alte Musik aus Cuxhaven.“ 25 Euro kosten die Karten für diesen
Abend. Kartenverkauf Tel. 04743/5225.

Ute Schröder

Debstedter feiern auf dem Marktplatz

Kinder juchzen, Erwachsene tanzen und lachen. Das Fest – fröhlich un-
ter freiem Himmel. Unter diesem Motto organisierte die Dorfgemein-
schaft Debstedt eine Freiluftfeier auf dem Marktplatz. Mit dabei: Live
Musik, Essen, Trinken und für die Kleinen eine Hüpfburg sowie eine 
riesige Sandkiste. Angebote, die rege genutzt wurden. Helmut Morick,
im nimmermüden Einsatz für die Dorfgemeinschaft, freute sich sicht-
lich über die vielen Nachwuchs-Debstedter auf der grünen Fläche.  „Ich
habe wohl noch nie so viele Kinder auf dem Marktplatz“, strahlte er.

Die anderen Organisatoren stießen ins gleiche Horn. Ortsbürgermeis-
ter Bernd Krüger lobte die Organisatoren mehrfach. „So viel Leben in
unserer Ortsmitte – einfach klasse“, rief er am Abend einen Bekannten
zu und verschwand wieder auf der Tanzfläche.

Der Debstedter Seemanns-Chor, die Beerster Nordlichter und das Duo
Fernbeziehung sorgen dafür, dass die Stimmung immer hoch und das
Tanzparkett selten leer war.

Andree Wittschieben, Vorsitzender der Debstedter Dorfgemeinschaft,
zog ein positives Fazit: „Wir wollten die Debstedter an einem Abend im
Sommer zusammenbringen. Das ist uns ganz gut gelungen. Ich glaube,
alle hatten Spaß und freuen sich auf das nächste Mal. Wir haben gese-
hen, was gut lief und was wir verbessern können. Es wird sicher nicht
das letzte Mal  „Das Fest“ auf dem Marktplatz gegeben haben.“ 
Besonders bedankte er sich bei den ehrenamtlichen Helfern und bei den
Gastronomen, die den Mut hatten, das Experiment zu unterstützen.

Bilder und Eindrücke gibt es unter www.bit.ly/DGMFeste (Groß- und
Kleinschreibung beachten)

Drangstedt

Das Ehepaar Helga und Dieter Hasenbeck aus Drangstedt feierte
am 14. Juli 2017 ihre goldene Hochzeit. Der Bürgermeister der
Stadt Geestland, Thorsten Krüger, überbrachte zur Feier am 15. Juli
einen Strauß Blumen und Urkunden.

Marke Hasenbeck

Herzlichen Glückwunsch!

Hausgemachtes

Hausgemachte 
Fleisch-, Wurst- und Käsespezialitäten

Jeden Samstag von 9.00-12.00 Uhr bei der Küstenbaumschule
Kornahrens in Drangstedt. Wir freuen uns auf Sie!

vom Bauernhof

Familie Knop GbR · Sünderbeecksweg 9 · 27432 Oerel · Tel. 04765/282 

Jetzt wie
der 

in Ihrer
 

Region!
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Am 29. August 2017 feierten Marga und Herbert von Thaden das
Fest der Goldenen Hochzeit.Ortsbürgermeister Claus Seebeck gra-
tulierte mit einem Blumenstrauß und überbrachte die Urkunden
und Glückwünsche des Landkreises Cuxhaven, unterzeichnet von
Landrat Kai-Uwe Bielefeld, des Niedersächsischen Ministeriums für
Inneres und Sport, unterzeichnet von Boris Pistorius und der Stadt
Geestland - Ortschaft Flögeln. Aber auch Thorsten Krüger, Bürger-
meister der Stadt Geestland, ließ es sich nicht nehmen, persönlich
mit einem Blumenstrauß vorbeizukommen und dem Gold-Paar sei-
ne Glückwünsche auszusprechen.

Sonja Redies

Herzlichen Glückwunsch!

Flögeln

Vier-Tages-Tour der 
Oldtimerfreunde Flögeln

Der Höhepunkt der Moped-Touren in diesem Jahr war die sechste so-
genannte „Mehrtagestour“. Seit Januar geplant und am ersten Au-
gustwochenende war es dann soweit. Treffpunkt war beim „Gasthof
Bensen am See“ in Flögeln, von wo aus die „Oldiegruppe“ sich auf den
Weg nach Eutin zum Keller See machte. Vier Tage Mensch und Ma-
schine, Mann und Moped, bis nach Schleswig-Holstein. In die Holstei-
nische Schweiz sind sie geknattert und haben an vier Tagen fast 600
km zurückgelegt. Für die 22 Mopedfahrer war es bis zur Fähre nach
Wischhafen einfach wundervoll, das Knattern des Motors wahrzuneh-
men, bis sich das erste Fahrzeug „verabschiedete“, aber zum Glück nur
die Zündkerze. Es war schon ein besonderes Erlebnis, wenn die alten
Mopeds an der Ampel standen und die Blicke der begeisterten Pas-
santen auf sie fielen, das bestärkte die Moped-Freunde an der Leiden-
schaft weiter festzuhalten. Außer ein paar Zündkerzen zu tauschen hat-
ten die Oldtimerfreunde keine Probleme mit ihren Maschinen, die teil-
weise über 50 Jahre alt sind und keine weiteren Müdigkeits- 
erscheinungen nach den über 500 Kilometern Dauerbelastung zeig-
ten. Nur die Fahrer, die hatten leichte Sitzprobleme. Für alle Teilnehmer
ist aber jetzt schon klar, dass die siebente Oldtimer „Mehr-Tages-Fahrt“
im kommenden Jahr wieder stattfinden wird mit dem Ziel Bad Essen
im südlichen Niedersachsen. 

WJ

Hainmühlen

Die Wassermühle Hainmühlen lädt 
zum Kuchenbuffet 
Die Wassermühle in Hainmühlen wird namentlich erstmals im Jahre
1400 erwähnt und wurde seitdem überwiegend als Kornmühle be-
trieben. 1980 erwarb die Samtgemeinde Bad Bederkesa die Mühle.
Seitdem wird sie vom Verein  „Freunde der Wassermühle Hainmühlen
e.V.“ und der Kommune betreut und gepflegt .

An Himmelfahrt und Pfingstmontag hat sie offiziell für alle Besucher
geöffnet, zudem wird den Gästen ein reichhaltiges Kuchenbuffet, Ge-
grilltes und frisches Bier vom Fass geboten.

Anlässlich des Tags des offenen Denkmals am 10. September möchten
wir noch einmal alle Interessierte einladen unsere Wassermühle zu be-
suchen. Unsere Frauen werden auch dieses Mal ehrenamtlich für das
leibliche Wohl aller Besucher mit einem reichhaltigem, selbstgemach-
ten Torten- und Kuchenbuffet sorgen. Der Erlös geht direkt in die Pfle-
ge und den Erhalt unserer Wassermühle. Öffnungszeiten: 11-17 Uhr 
Kaffee und Kuchen: 13-17 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

IvK

oben v. l. n. r: Jonas, Hauke, Michael, Yuliya, Achim; unten v. l. n. r: Christoph,
Anika, Tina, Barbara, Hauke, Petra.

Flögelinger Straße 50 · 27624 Geestland-Flögeln, Tel. 04745-7543 · www.gasthof-am-see.de

· Restaurant
· Café und Kneipe
· SaalbetriebInh. Claus Bensen

Tradition seit 1805

Ü-30*-GRÜNKOHLPARTY
mit allem Drum & Dran

*Einlass ab 25 Jahre Wir bitte um rechtzeitige Reservierung!

Schon mal dran gedacht?
03.02. +
17.02.18

von 18.00 - 1.00
 Uhr
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Holßel

Anbau an das Hauptgebäude der 
Feuerwehr fertiggestellt

Unzählige Arbeitsstunden haben die Kameraden dabei in den letzten
zwei Jahren geleistet.  „Der Hauptgrund war, dass wir den VW-Bus
unterstellen können, den wir hauptsächlich für die Nachwuchsförde-
rung angeschafft haben. Damit bringen wir die Kinder- oder Jugend-
feuerwehr zu Wettbewerben. Der Bus wurde übrigens vorwiegend aus
Spenden finanziert“, erklärt Ortsbrandmeister Wolfgang Gedlich. Stell-
vertreter Lars Haidinger ergänzt:  „Nachdem Geestlands Bürgermeister
Thorsten Krüger ein Gespräch mit dem Besitzer des Nachbargrund-
stücks geführt hatte, war der Weg frei für einen Landtausch. So konn-
ten wir die Fahrzeughalle an das Hauptgebäude anbauen“. Spenden
aus dem Ort hätten bei der Materialbeschaffung geholfen, die Holße-
ler Landwirte hätten Sand angefahren und mit ihren Maschinen den
Boden vorbereitet. Bei allen Spendern und Unterstützern möchten sich
Gedlich und Haidinger herzlich bedanken. 

Zu erwähnen wäre noch: Bei Wettbewerben ist besonders die Ju-
gendfeuerwehr sehr gut aufgestellt. Beim Jugendfeuerwehrwettbe-
werb 2016 in Köhlen errang das Holßeler Team den Ersten Platz von
über 70 angetretenen Jugendwehren aus dem Landkreis Cuxhaven
und wurde Kreismeister. Die Aktiven sind beim Abschnittswettbewerb
erstmals Meister geworden. Auch über die erstmals erworbene 
Leistungsspange in Bronze freuen sie sich. Demnächst geht es zum Re-
gionalentscheid nach Klein-Meckelsen.

Die sehr rührige Kinderfeuerwehr steht seit Anfang des Jahres unter
der Leitung von Justyna Wilkens und erfreut sich großer Beliebtheit.

stn

Baby-Flohmarkt 
„Moonlight-Shopping“

In Holßel findet am 2. September von 19 bis 21 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus der „Moonlight Baby- und Kinderflohmarkt“ des TSV Holßel
statt. Angeboten werden Baby- und Kindersachen in verschiedenen 
Größen sowie Spielzeug und vieles mehr.
Daneben gibt es auch Gelegenheit zu netten Gesprächen bei Snacks
und Cocktails aus der Cocktailbar. Die Veranstalter freuen sich über 
viele Besucher.

Karate - Neuer Anfängerkurs 
beim TSV Holßel

Ab Freitag, 8. September können alle Kinder und Jugendliche ab 
6 Jahre, einen neuen Anfängerkurs beginnen. Wir treffen uns immer
freitags von 15 bis 16 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Holßel. Das Ka-
rateteam des TSV Holßel freut sich auf Euch!

Kinder und Eltern des TSV Holßel im Zoo
am Meer in Bremerhaven
Los ging es um 09:15 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus Holßel. Dort wur-
den alle zusammen mit einem Bus zum Zoo am Meer gefahren. In Bre-
merhaven angekommen, wurden die Tiere bestaunt und der Spielplatz
in Beschlag genommen. Nach einer kurzen Pause mit leckerem Eis be-
gann die Führung hinter die Kulissen mit Tierpflegerin Petra. Hierbei
erfuhren wir, dass Eisbär Lloyd am liebsten Mayonnaise mag und dass
er gerne Tee trinkt.  Anschließend ging es wieder mit dem Bus Rich-
tung Heimat. Es war für alle ein toller und interessanter Tag, den der
TSV Holßel den Kindern vollkommen kostenlos ermöglicht hat.

K.N.

Kulinarische Weinprobe
am 21. Oktober 2017 

Küchenparty, 18. November 2017
Aktuelle Speisekarten immer auf www.boesehof.de

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke und Günter Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

Herbstmarkt am Sonntag, 24. September
Von 11 bis 17 Uhr rund ums „Heimathaus Holßeler Schule“. Verschie-
dene Aussteller bieten ihre Waren zum Verkauf an. Für Kinder gibt’s ei-
ne Spielstation. Für Speisen und Getränke ist gesorgt und ab 14 Uhr
gibt’s Kaffee und leckere Kuchen, 

Der Heimat- und Dorfverschönerungsverein Holßel e.V. gegr. 08.03.

Achtung! Die Geestland-Rundschau 
hat eine neue E-Mail-Adresse:

redaktion@geestland-rundschau.de
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Hymendorf

Laterne Laufen und Kinderflohmarkt 
Am 2. Oktober heißt es in Hymendorf wieder: Wenn der Vati mit den
lieben Kleinen Laterne läuft, dann kann Mutti in Ruhe shoppen. Auch
in diesem Jahr soll es wieder die beliebte Kombination von Laterne-
laufen und Kinderflohmarkt geben. Auf vielfachen Wunsch wird der
Flohmarkt bereits früher starten und von 19 bis 21 Uhr geöffnet sein.
So kann vor, während und nach dem Laternenumzug nach Schnäpp-
chen geschaut werden. 

Der Laternenumzug startet um 19.30 Uhr bei der Sitzecke Hymendorf-
Ost/Stüh und endet an der Sporthalle, dem Veranstaltungsort des Floh-
marktes. Dort wird es anschließend wieder leckeres Essen geben so-
wie Unterhaltung für die Kleinen.

Anmeldungen für den Flohmarkt sind ab sofort möglich bei Sandra
Köster, Tel 04704 2180 oder per Whats App unter 0174-962 7618.

Sandra Köster

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa
Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland

Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse

sind uns überaus wichtig!
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.
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Köhlen

Straßen-Olympiade 
im Geestegrund

Neben dem Fußball, der im Geestegrund gespielt wurde, war ordent-
lich was los. Für die Kleinen fand ein Spiel- und Spaßnachmittag statt.
Für alle, die gerne Bingo spielen, hatten wir ebenfalls ein schönen Tag
organisiert. Vielen Dank an Renate und Roswitha, die wie immer mit
großem Engagement alles vorbereiten.  

Neu war in diesem Jahr die Straßen-Olympiade! Holger und Marcel hat-
ten sich tolle Spiele ausgedacht, vielen Dank! Disziplinen wie Skilau-
fen, Strohrundballen-Slalom-Rollen, Wasser-Hindernis-Lauf, Slalom-Gol-
fen, Gewicht schätzen und vieles mehr. Das waren Spiele für jeder-
mann! Mit viel Spaß, Mut und Witz konnte man Punkte sammeln. Am
Schluss gewann die Straßengemeinschaft „Zur Mühle und Karl-Friede-
rich Straße“, sie können nun ihren Preis beim Eisitaliener umsetzen. 

Es hat unwahrscheinlich viel Spaß gemacht. Die Gruppen waren so ei-
frig dabei. Das Wetter war traumhaft. Zum Relaxen gab es selbstge-
backenen Kuchen und Kaffee. Vielen Dank den Damen, die uns die 
Leckereien gestiftet haben. 

Am Abend gab es zur Stärkung ein tolles italienisches Buffet, an die-
ser Stelle, möchte ich mich beim Partyservice Volkens bedanken.

Abgerundet wurde unsere Sportwoche  mit einer tollen Party … ganz
nach dem Motto: „die 80er“. Manche kamen im originellen Outfit und
der DJ heizte uns ordentlich ein. Hier möchte ich mich bei allen be-
danken, die in dieser Woche im Service gearbeitet, ohne Euch könnte
die Sportwoche nicht stattfinden. 

Marion ut Köhlen

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.
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Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/377

www.pape-landtechnik.de

Krempel

Kinder erleben spannenden Tag bei der
Feuerwehr

Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Krempel lud am
Samstag, 15. Juli bei schönstem Sommerwetter zu einem „Tag der Feu-
erwehr“ rund um das Gerätehaus ein. Für die Kinder gab es verschie-
dene Spiele zum Thema Feuerwehr. So durften alle einmal die Feuer-
wehruniform anprobieren und Schläuche rollen. Natürlich wurde auch
mit der Kübelspritze Zielsicherheit geübt und so manche Wasser-
schlacht ausgetragen. Geübt wurde außerdem, wie man einen Notruf
richtig absetzt. Auch wurde das Feuerwehrfahrzeug sowie die Feuer-
wehrausrüstung gezeigt und erklärt. Ganz besonders wichtig war hier-
bei, die Kinder an das Aussehen eines voll ausgerüsteten Feuerwehr-
mannes zu gewöhnen, damit sie sich im Brandfall nicht aus Angst vor
dem bedrohlich wirkenden Lebensretter verstecken und dadurch zu
Schaden kommen.  

Vor allem die praktische Vorführung zum Abschluss des Tages hinter-
ließ großen Eindruck bei allen Zuschauern. Es wurde gezeigt, wie ein
Einsatz, in diesem Fall ein PKW-Brand, abgearbeitet wird: vom Anruf
der Betroffenen bei der Leitstelle bis hin zur Anfahrt mit Blaulicht und
Martinshorn wurde alles gezeigt. schm

Alle Teilnehmer stellten sich vor dem Löschgruppenfahrzeug auf

Schützenfest beim Schützenverein 
Krempel von 1951 e. V. 
Sonntag, 03.09., 10 Uhr, Treffen beim Schießstand, Abfahrt zum Tan-
nenholen, Anmeldung bei Volker Tel. 672. Freitag, 08. 09. Ehrenpfor-
ten aufstellen. Samstag, 09. 09., 14 Uhr Beginn des Schießens an bei-
den Tagen: Lasergewehr für die Kleinsten. Die Königsfamilie wird in die-
sem Jahr auf den Vogel ermittelt. Scheibenverkauf bis 17 Uhr, gegen 18
Uhr Ende des Schießens. Alle Preisverteilungen finden am Sonntag statt.
Sonntag, 10.9., 11 Uhr Erbsensuppe aus der Gulaschkanone, 12 Uhr
Abholen der Vorjahreskönige / Umzug, ca. 15 Uhr Beginn des Schie-
ßens. Scheibenverkauf bis 17 Uhr gegen 18 Uhr Ende des Schießens,
20 Uhr Proklamation. Natürlich gibt es auch wieder ein leckeres Ku-
chenbuffet und eine Tombola.

Claudia Rümper/RT

Kührstedt

Sommerfest in der Großtagespflege
„lüttje müüs“

Pünktlich zum Sommerfest haben sich die dunklen Regenwolken ver-
zogen. Bei strahlendem Sonnenschein war unser diesjähriges Som-
merfest wieder ein voller Erfolg. Alle Eltern, viele Omas und Opas ha-
ben sich in der Großtagespflege eingefunden und mit uns und unse-
ren Tageskindern einen tollen Nachmittag verbracht. Den größten
Spaß hatten unsere Kleinen, wie auch schon im letzten Jahr, auf dem
Karussell. Beim Kinderschminken musste auch schon mal die Oma her-
halten. Die Stimmung war so ausgelassen und fröhlich, dass eine Fort-
setzung im nächsten Jahr garantiert folgen wird. Das Team aus der
Großtagespflege „lüttje müüs“ in Kührstedt wünscht allen Lesern noch
einen tollen Spätsommer.
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Langen

Drachen über Langen
CDU Ortsratsfraktion lädt ein zum 3. Drachenfest

Zum dritten Mal gibt es die Gelegenheit für Jung und Alt selbst ge-
bastelte oder gekaufte Drachen in den Himmel steigen zu lassen. Die
Teilnahme ist kostenlos. Das Fest steigt bei jedem Wetter am Sonntag,
dem 22. Oktober am Langen Berg ab 11 Uhr in der Ortschaft Langen
– und hoffentlich bei viel Wind. Organisiert hat das luftige Fest die CDU
Ortsratsfraktion mit Lars Lehmenhecker, Matthias Keck, Steffen Tobias
und Matthias Linneweber. Prämiert werden die besten selbstgebauten
Drachen und die besten „Drachenpiloten“. Wieder gibt es ein paar at-
traktive Preise. Die Siegerehrung erfolgt am Sonntag um 13 Uhr.

Für Zuschauer und Aktive gibt es reichlich Grillwurst und Getränke.
Am Veranstaltungsort stehen keine Drachen umsonst zur Verfügung.

S. T

Die Drachenfest-Organisatoren freuen sich auf eine rege Teilnahme und 
tolle Drachen (von links: Lars Lehmenhecker, Matthias Keck, Steffen Tobias,
Matthias Linneweber.                                                                               Foto:  Stehn

Virtueller Sommerspaziergang des 
Ortsverschönerungsvereins Langen
Sonntag, 17.09.,16:30 Uhr

„Als alter Langener interessiere ich mich seit vielen Jahren für Langen
und die Besonderheiten der Ortsgeschichte, die gelebte Geschichte
macht einfach Spaß,“ sagt Ortsheimatpfleger Heinz Schnut.

In diesem Sinne lädt der Ortsverschönerungsverein der Ortschaft Lan-
gen von 1968 alle interessierten Bürger der Stadt Geestland zum vir-
tuellen Sommerspaziergang in das Schützenhaus des Schützenvereins
Langen von 1865, Narbensweg 11, ein.

Lassen Sie sich auf einer Reise durch die Geschichte der Ortschaft Lan-
gen von Ortsheimatpfleger Heinz Schnut anstecken. Gegen 18 Uhr soll
dem Vortrag ein gemütlicher Grillabend mit gutem Klönschnack, kal-
ten Getränken und knackiger Grillwurst folgen. 

Nach Möglichkeit wird um Anmeldung bis zum 14.09. wird gebeten:
Matthias Keck, Tel. 0176/40191220 oder matthias.keck@hotmail.de
oder bei Elke Nerdel Tel. 04743/6458. Die Teilnahme ist kostenlos.

M.K.

Personalberatung
Personalvermittlung /Jobcoach

Infos unter: 04743–3445950
Kerstin Wehrmann-Ehlert

Das Leben ist zu kurz
für „irgendwann“.

Gemütlicher Konzertabend mit Grillwurst,
Fassbier und Musik am 2. September, 18 Uhr

Der Förderverein der Musikschule Geestland lädt herzlich ein, zum Mu-
sikschulhaus, in der Ziegeleistraße 16, im Ortsteil Langen, zu einem
sommerlichen Konzertabend.  Der Eintritt ist frei – es wird um Spen-
den gebeten. Alle Einnahmen erhält der Kinderhospizverein Cuxhaven-
Bremerhaven e.V.  

Big Band Langen – Swing und Soul vom Feinsten

Swingende Rhythmen, souveräne Bläsersätze, ein vom Blues ange-
hauchtes Gitarrensolo oder eine soulige Jazzstimme – das und viele
andere spannende Momente verspricht die Big Band Langen mit ih-
rem neuen Programm. Stücke aus den unterschiedlichsten Bereichen
der Big Band Historie, wie zum Beispiel der Glenn-Miller-Band, Woody
Herman oder der Duke-Ellington-Band stehen ebenso wie einige Funk-
und Soulklassiker auf dem Programm.

Zurzeit besteht die Rhythmus-Gruppe aus Percussion, Schlagzeug, Gi-
tarre, Piano und Bass, ergänzt durch einen Saxophon-, Trompeten- und
Posaunensatz, und dem Sänger Dieter Utermöhle, der dem Sound der
Band zu mehr Soul und Latin verholfen hat.

Eine Big Band, die modern klingt, nicht alltägliche Musik präsentiert
und die Zuhörer abwechslungsreich durch den Abend führt.

Mit dabei an diesem Abend: Simon Bellet, der am Klavier Songs aus
den Bereichen Pop, Blues und Jazz präsentiert. 
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Fünf Einsätze an einem Tag für die 
Schwerpunktwehr Langen 

Am Sonntag wurde die Ortsfeuerwehr Langen zu fünf Einsätzen alar-
miert. Auf Anforderung des Gemeindebrandmeisters aus Schiffdorf
wurde morgens um 4 Uhr die Drehleiter der Feuerwehr Langen nach
Wehdel angefordert. Dort war ein 25 Meter hoher Baum zerborsten
und an die Bahngleise gestürzt. Der Baum musste vom Korb der Dreh-
leiter aus abgetragen werden. 

Dieser Einsatz dauerte bis 8 Uhr. Die Bahnstrecke Wulsdorf-Geesten-
seth wurde gesperrt. Neben den Kräften der Ortsfeuerwehr Langen
waren die Wehren aus Wehdel und Geestenseth mit mehreren Ket-
tensägen im Einsatz.

Gegen 9 Uhr wurden die Einsatzkräfte wieder alarmiert. Diesmal unter-
stützte die Drehleiter in Bexhövede. Ein dicker Ast in einer Eiche droh-
te herunterzufallen. Bis 13 Uhr waren die Feuerwehrleute hier be-
schäftigt. Kurz danach alarmierte die Einsatzleitstelle in Bremerhaven
erneut die Drehleiter für einen Einsatz nach Schiffdorf. Auch hier droh-
te ein Ast aus einem Baum zu fallen. Die beiden letzten Sturmeinsät-
ze für die Drehleiter an diesem Sonntag waren in Köhlen. In zwei Stra-
ßen waren dort sechs Bäume durch Böen so stark geschädigt, dass Äste
und Kronen aus den Bäumen entfernt wurden. Den Einsatz übernah-
men die Feuerwehren Köhlen und Langen.

Mehr als „Neggen Poor Holschen“ 
(Neun paar Holzschuhe)

Henry Bremer hat ein seltenes Hobby: Er stellt Holzschuhe her. Der 76-
jährige Rentner entdeckte schon früh die Leidenschaft am Handwerk.
Schon vor über 20 Jahren reiste er mehrmals in die Niederlande, um
die fast ausgestorbene Kunst zu erlernen. Schnell entwickelten sich
Freundschaften zu den anderen, erfahrenen Holzschuhmachern. Hier
zugeschaut, dort einen Tipp abgeholt – Henry Bremer arbeitete sich
ins Thema. Learning by doing, wie es neudeutsch heißt.  „Die typischen
Werkzeuge habe ich am Ende geschenkt bekommen“, berichtet Bre-
mer und fährt schmunzelnd fort: „Sie wurden vor Ort nicht mehr be-
nötigt. Zumindest habe ich das den Leuten damals eingeredet.“ An-
fangs experimentierte er viel mit dem Messer und dem Löffelbohrer –
die ersten Versuchsobjekte waren demnach auch eher etwas fürs Feu-
er als für die Füße.  Für seine Holzschuhe schwört Henry Bremer auf
Pappelholz. Das sei das beste Ausgangsmaterial. Das liege an den Po-
ren des Holzes, erklärt er. „Die machen das Holz sehr leicht.“

Ohne eine Schablone erstellt der frühere Kfz-Meister zuerst aus einem
Block die Außenform. Mit dem scharfen Messer schneidet er dann die
typische Form in das nasse weiche Holz. Nach sechs bis acht Wochen
Trocknen kann zum Schluss die Innenform mit dem Löffelbohrer her-
ausgearbeitet werden. Lässt man die Trocknungsphase außer Acht, be-
nötigt Henry Bremer für die Herstellung eines Holzschuhpaares einen
Dreivierteltag. 

Wie auch schon die Menschen vor hundert Jahren, trägt Bremer seine
Holzschuhe im Garten. Ursprünglich stammt das Handwerk aus den
Niederlanden. Während sich Bauern im Sommer um den Hof küm-
merten, widmeten sie sich im Winter der Holzschuhherstellung. Auf-
grund der hohen Nachfrage entstand der Beruf des Holzschuhmachers. 
Früher wie auch heute gibt es Holzschuhe in den verschiedensten Aus-
führungen. So ahmte man bereits zur Jahrhundertwende im 19. und
20. Jahrhundert Lederschuhe durch Form und Farbe nach. Für die Ar-
beit im Moor wurden Moorschuhe mit großen Sohlen entwickelt.
Ebenso gibt es verschiedene regionale Besonderheiten. Im Raum nörd-
lich von Bremerhaven tragen die „Hadelner Holzschuhe“ auf ihrer Ober-
seite Lammfell. Bremer erzählt stolz, dass eines seiner Hadelner Holz-
schuhe im Internationalen Holzschuhmuseum Eelde in den Nieder-
landen ausgestellt ist. 

Ein Ort, in dem das Handwerk der Holzschuhmacher traditionell hoch-
gehalten wird. Als einziger Deutscher reist Henry Bremer zu den Ver-
anstaltungen der „European Wooden Shoes Foundation“ in Eelde. Dort
treffen sich einmal im Jahr Holzschuhmacher aus ganz Europa.

Wer Lust auf Holzschuhe bekommen hat, kann diese bei Henry Bremer
bestellen. Ein Paar kostet circa 20 Euro.

Henry Bremer an seiner Werkbank (© Stadt Geestland)

Nachdem alle Gerätschaften wieder gesäubert und für die kommen-
den Einsätze einsatzbereit gemacht worden waren, endete dieser er-
eignisreiche Tag für die Feuerwehr Langen gegen 20.30 Uhr.

Markus Wagner

Einsatz der Drehleiter in Köhlen
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Neuenwalde

Tennisverein Ringstedt feiert 
30-jähriges Bestehen!

Zweck des Vereins war die Pflege und Förderung des Tennissports so-
wie die Errichtung der nötigen Sportanlagen. Die zwei Rotgrandplätze
wurden durch die Mitglieder (einmalige Aufnahmegebühr), einem Dar-
lehen und mit einem Zuschuss des Kreissportbundes finanziert. Die
Wahlen zum Vorstand des neuen Vereins leitete Ortsbürgermeister 
Wilhelm Brömmer. Dieter von Soosten wurde zum 1. Vorsitzenden und
Hermann Lührs zum 2. Vorsitzenden gewählt. Fred Rehm wurde Kas-
senführer, Irmelin Braungard Schriftführerin, der Ältestenrat bestand aus
Johann von Soosten, Helga Jacksteit und Benno Martens, Gisela Rohde
und Karl Ludwig Brinkmann wurden Rechnungsprüfer.Über 100 Wagen
Sand mussten abgefahren werden, als in Eigenarbeit die Außenanlage
angelegt wurde. Am 01.09.1989 fand im Dorfgemeinschaftshaus die Ein-
weihungsfeier des Tennisplatzes statt, den ein Findling mit der Aufschrift
„Tennisverein 1987" ziert. Mit viel Engagement von Mitgliedern und
Freunden konnte 1992 der Neubau des Clubhauses nach einjähriger
Bauzeit fertiggestellt werden. Mit einem bunten Rahmenprogramm für
Jung und Alt starten wir um 13 Uhr auf dem „Drübbelken" mit dem 
Finale der Damen (15 Uhr Finale der Herren). Für das leibliche Wohl ist
mit Kaffee, Kuchen, Bratwurst und Pommes gesorgt. Eine Hüpfburg er-
wartet die Kleinen. Alle Mitglieder, Gäste und Freunde sind herzlich will-
kommen.

M.B.

Ringstedt

HSV-Fanclub auf Tour

Der HSV-Fanclub „Die Blauen aus Neuenwalde, Flögeln und umzu“ ver-
anstaltete Ende Juli eine Tagesfahrt nach Hamburg zur Besichtigung
des Volksparkstadions. 20 Fußballbegeisterte, ob HSV-Fan oder auch
nicht, nahmen an der Fahrt teil und waren vom „Drumherum“ beein-
druckt. Die fast zweistündige Führung und der anschließende Bum-
mel durchs HSV-Museum waren für alle hochinteressant. Auch wenn
der Innenraum des Stadions gerade einer großen Baustelle glich – un-
ter anderem wurde hier ein neuer Rasen verlegt – bekamen die Fahrt-
teilnehmer einen Eindruck davon, was hinter einem „Unternehmen
Bundesligist“ so alles steckt. 
Nach dem Stadionbesuch stand für die Fahrtteilnehmer von den Lan-
dungsbrücken aus noch eine Hafenrundfahrt auf dem Tagesprogramm.
Auch dies beeindruckte die Neuenwalder, Flögelner, Holßeler, Steinau-
er, Wremer und Bremerhavener Mitfahrer sehr. Vorbei an mächtigen
Containerriesen und Kreuzfahrtschiffen und unter der Köhlbrandbücke
hindurch bekam man einen Eindruck davon, was im Hamburger Hafen
so alles los ist. Etwas müde, aber mit vielen neuen Erkenntnissen und
einigen Souvenirs in der Tasche trat man um 17 Uhr die Heimfahrt an.     

(ks)

Neuenwalder und Krempeler Senioren 
erkundeten Lübeck
Die Sommerfahrt des Verkehrsvereins Neuenwalde/Krempel führte in
die altehrwürdige Hansestadt Lübeck. Frühmorgens ging es bei schö-
nem Sommerwetter zunächst ins Alte Land nach Jork. Hier wurde ei-
ne Frühstückspause eingelegt. Über Hamburg ging es dann weiter
nach Lübeck.

Im „Ratskeller zu Lübeck“ wurde das Mittagessen eingenommen. Da-
nach besichtigten die Senioren die Sehenswürdigkeiten, z.B. die
Niederegger Marzipan Manufaktur, das Holstentor, die charakteristi-
schen Stufengiebel der Kaufmannshäuser und die Kirchen aus rotem
Backstein. Auch blieb noch Zeit für einen kleinen Bummel.

Die Fahrt ging weiter nach Bad Segeberg zum Freilichttheater am Kalk-
berg und zum idyllisch gelegenen Ihlsee, wo noch eine gemütliche 
Kaffeetafel eingeplant war. Danach ging es zügig zurück gen Heimat.
So ging ein erlebnisreicher Tag zu Ende. 

Schm.

Sommerfahrt des Verkehrsvereins Neuenwalde / Krempel

Tag des offenen Denkmals 
in Neuenwalde am 10. September 

Auch in diesem Jahr beteiligen sich Kirche, Kloster und Heimatmuseum
Neuenwalde zum Tag des offenen Denkmals an den Aktionen der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

Das Organisationsteam hat wieder ein interessantes Programm zu-
sammengestellt. Gleich nach dem Gottesdienst um 10 Uhr wird eine
erste Führung durch Kirche und Klostergelände angeboten. Ab 11 Uhr
ist auch das Heimatmuseum geöffnet, in diesem Jahr mit einer spe-
ziellen Fotowand zum Themenkomplex die „Frauen des Klosters“.  
Diese stehen auch im Mittelpunkt eines Vortrages um 15 Uhr in der
Kirche, an den sich eine weitere Führung mit Pastor Achim Köhler an-
schließt. Der Vortrag ist in Kooperation mit der Artikel-Serie „500 Jah-
re Reformation – Kloster Neuenwalde im Wandel der Zeit“ entstanden.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Ab 14 Uhr ist es in guter
Tradition möglich, im Gemeindehaus Kaffee zu trinken und Neuen-
walder Kringel zu genießen.

se

Anzeigen- und Redaktionsschluss 

für die Ausgabe Oktober 2017:

04.09.2017
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Sievern

Ehrenmal auf dem Sieverner Friedhof
Nach dem dreisten Diebstahl der Namenstafeln vom Ehrenmal haben
sich der Ortsrat, die Ortsheimatpflege und die Stadt Geestland mit der
Neugestaltung des Denkmals befasst. Ein Konzept wird zurzeit erar-
beitet. 
Es werden Spenden für die Anschaffung neuer Namenstafeln benötigt.
Daher bittet der Ortsrat die Sieverner Bürgerinnen und Bürger sowie al-
le, die die Erinnerungskultur für notwendig und wichtig erachten, durch
eine Spende die Anschaffung der neuen Tafeln zu ermöglichen. Ihre
Spende können Sie auf die Konten der Stadt Geestland Überweisen:
Volksbank eG Bremerhaven-Cuxland, IBAN: DE77 2926 5747 0010 0994 00
und Weser-Elbe Sparkasse, IBAN: DE26 2925 0000 0130 2500 15; Ver-
wendungszweck: Ehrenmal Friedhof Sievern. Falls Sie eine Spendenbe-
scheinigung benötigen, bitte vermerken. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung. 

Tag des offenen Friedhofs
Zu einem Rundgang über den Friedhof lädt der Ortsrat bei einem „Tag
des offenen Friedhofes“ am Samstag, dem 16. Sept., 10-11.30 Uhr, ein.
Der Friedhof wurde im Herbst 2016, auch mit tatkräftiger Hilfe von Sie-
verner Bürgern, wieder neu hergerichtet.  Die liebevolle Pflege vieler
Grabstellen und des Umfeldes durch die Angehörigen trägt ebenfalls
zu dem guten Erscheinungsbild des Friedhofes bei.
Die gärtnerische Aufwertung und Entwicklung des Friedhofes ist uns
wichtig, dafür nehmen wir gern Anregungen auf. Fragen von Grab-
stelleninhabern können beantwortet werden, da die Stadt Geestland,
vertreten durch Frau Heins, vor Ort ist. 

Rita Dehn, Ortsbürgermeisterin

Matthias Icken nominiert für
den Ceres Award

Biolandwirt Matthias Icken hat den Mut, immer wie-
der Neues zu probieren – und es auch wieder los-
zulassen, wenn es nicht rentabel ist. Neue Konzep-
te setzt er auf seinem Bauernhof mit 200 Milchkü-
hen, 130 Jungrindern und 60 Mastschweinen, die
fröhlich auf der Weide umherspringen, bedacht um
und lernt daraus. So optimiert er seinen Betrieb
langsam, aber stetig und nachhaltig. Besonders am
Herzen liegt ihm, den Hof Icken zur Marke auszu-
bauen, mit der er durch Transparenz und hochwer-
tige Produkte das Vertrauen seiner Kunden erwirbt. 
CERES AWARD, die Wahl zum Landwirt des Jahres, dabei werden die
besten Landwirte und Landwirtinnen Deutschlands ausgezeichnet. Im
Rahmen der „Nacht der Landwirtschaft“ werden die Sieger geehrt.
Nach über 180 Bewerbungen und zahlreichen Nominierungen steht
sie fest: Die Top-Auswahl 2017 in elf Kategorien, von A wie Ackerbau-
er, über B wie Biolandwirt bis hin zu U wie Unternehmer/in.

Kameradschaft ehemaliger Soldaten Ringstedt
Ausflug zur Festungsanlage Bourtange 

Am 15. Juli 2017 lud die Kameradschaft zur Fahrt nach Holland
zur Festungsanlange Bourtange ein. Auf dieser Fahrt, an der 39
Personen teilnahmen, konnten sich die Teilnehmer bei schö-
nem Wetter in das 18. Jahrhundert zurückversetzen lassen.

Die Dorfbewohner sind dort gleichzeitig auch Soldaten ihrer Majestät,
die durch die Anlage patrouillieren und Frauen spielen überzeugend
Magd und Bäuerin. Auch sehenswert sind die verschiedenen Muske-
ten, die in der Anlage zu bestaunen sind. Jeder Musketier besaß da-
mals seine eigene Muskete, sie wurde nicht vom Dienstherrn zur Ver-
fügung gestellt.

Nach dem Besuch der sternförmig angelegten Festungsanlage ging es
weiter zur Gedenkstätte Esterwegen. Insgesamt 15 Konzentrations-,
Straf- und Kriegsgefangenenlager richteten die Nationalsozialisten im
Moor ein. Der bekannteste „Schutzhäftling“ war der Friedensnobel-
preisträger Carl von Ossietzky, der diese Auszeichnung nie in Oslo in
Empfang nehmen konnte.

C.C.

Dorfbewohner patroullieren als Soldaten

Die sternförmige Festungsanlage

www.motorradservice.cc

Ausgezeichneter Heumilch-
Käse

HOFLADEN
„Freilaufende Mettwurst“, Schweinefleisch aus eigener

Freilandhaltung, Rind-/Kalbfleisch, hofeigener Heumilch-KÄSE,
Kaffee & Kuchen, Bratwursttoaster, Landwirtschaft erleben...

Hörn 4 | 27607 Geestland-Sievern | Tel. 04743-10 38 | www.hof-icken.de
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Aus der Nachbarschaft

Hinter den Höfen 3 · 21776 Wanna
Tel. 04757-600 · Fax 04757-8700
info@kutz-holzbau.de 
www.kutz-holzbau.de

ZIMMEREI | TISCHLEREI | DACHDECKEREI 

Kutz Holzbau GmbH & Co. KG

Professionelle IT-Lösungen
Systeme und Service
für Ihr Unternehmen

Meisterbetrieb
Vorderstraße 19a • 21776 Wanna

Tel. (0 47 57) 5 23
www.wernerfrank.de

Werner Frank
Informationstechnik

Rollrasen
aus heimischer Region

Rufen Sie uns an – wir machen Ihnen
gerne ein unverbindliches Angebot.

Rollrasenfarm Bernd-W. Lange
Wanna • Ortsstraße 12 • (04757) 81220

www.rollrasenfarm-lange.de

Die Gemeinde Wanna feiert am Sonntag, den 
1. Oktober, das Erntedankfest mit einem Herbstmarkt
unter dem Motto „Erntezauber“ und mit dem tradi-
tionellen Ernteumzug.

Zwischen 11 und 18 Uhr findet unter Beteiligung vieler
Geschäftsleute aus Wanna und umzu ein Herbstmarkt statt.

Selbstverständlich beteiligen sich auch einige Geschäfte mit einem
verkaufsoffenen Sonntag. Höhe-
punkt wird wieder der große Fest-
umzug durch den Ort mit vielen
aufwändig geschmückten Festwa-
gen sein. 

Der Festumzug startet um 13 Uhr
am Schützenplatz in Ahlen-Falken-
berg und führt durch die Ortstei-
le Ahlen-Falkenberg, Süderleda,
Westerwanna nach Osterwanna.

Kleingewerbe- und Gewerbetrei-
bende, die sich ebenfalls am
Herbstmarkt beteiligen möchten
und wer einen Wagen für den Um-
zug anmelden möchte, erhalten
nähere Informationen bei Bürger-
meisterin Nicole Friedhoff (Tel.
04757-1281) oder Michael Hein-
sohn (Tel. 0151-23042890). N.F.

Erntedankfest mit Ernteumzug in Wanna

Erntedankfest
Sonntag, 1. Oktober

ab 11.00 Uhr

Original Hadler 
Hochzeitssuppe

mit Rindfleisch, handgedrehten 
Fleischklößchen, Reis, Rosinen,

 Stuten und Butter
auch außer Haus

(Topf ist mitzubringen)

Um Anmeldung wird gebeten.

www.schulzes-gasthaus.de
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Gewinnspiel im August: 

Die drei Familieneintrittskarten für den Zoo am Meer haben gewonnen:
Martina Ambrasas aus Neuenwalde, Stefan Claussen aus Köhlen, 
Andreas Keirat aus Langen.

Herzlichen Glückwunsch!

Die Gewinne gehen Ihnen per Post zu. 
Keine Barauszahlung möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Ihre Antwort senden Sie bitte mit vollständiger Absenderadresse
an: Geestland-Rundschau, Amtsstr. 8, 27624 Geestland oder 
per  Fax 04745-78 27 97 oder per E-Mail an: 
redaktion@geestland-rundschau.de. 
Einsendeschluss ist der 12. September 2017.

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. 

Viel Glück wünscht allen das Team der Geestland-Rundschau!

Die Geestland-Rundschau verlost 3 Familienkarten 
zum freien Eintritt ins Aeronauticum! 
Beantworten Sie folgende Frage: 

Wie viele Großexponate gibt es 
im Außenbereich?

... Da wollen wir hin! Freizeit-Tipp 

mit GewinnspielFreizeit-Tipp 

mit Gewinnspiel

Landfrauen konnten erneut für gute
Zwecke spenden

Erlöse aus dem Lädchen beim Landfrauenmarkt „Ditt und Datt, von 
all’ns watt“ gehen erneut an gemeinnützige Organisationen. Die 16 ehren-
amtlich tätigen Damen des  Landfrauenvereines Sietland, die sich für den
Laden „Ditt und Datt, von all’ns watt“ in der Zwischenetage des Landfrau-
enmarktes engagieren, haben erneut Bilanz gezogen. Und diese Bilanz kann
sich wieder sehen lassen. In diesem Jahr konnten bereits folgende Vereine
und Aktionen mit einer Spende bedacht werden: Förderverein Telefon-
seelsorge, Fußballjugend JSG Bison, Tafel Hemmoor, Mädchen-Fußballju-
gend JSG Biene, Barspende für einen Notfall in einer Familie, Welthunger-
hilfe e. V., Ferienpassaktion „Hits für Kids“, Diakonie Cadenberge („Chancen
schaffen“), Bürgernetzwerk Wanna (Ferienbetreuung), Jugendhaus Ottern-
dorf (Kirche), Tanzgruppe Kaliningrad, Kirchenkreisamt Elbe-Weser (Flücht-
lingshilfe Lamstedt), Schleuse Bederkesa (Zukunftssicherung für die Arbeit
mit straffällig gewordenen jungen Menschen). Diese Spenden wurden nur
möglich, weil viele Menschen nicht mehr benötigte Dinge dem Lädchen
zum Verkauf zur Verfügung stellen. Und denen soll an dieser Stelle noch
einmal ausdrücklich gedankt werden.

red

Die Damen des Landfrauenvereins Sietland sind im Einsatz für den guten Zweck:
vorne sitzend v.l.: ,Elke Kettelhodt, Hella Buck, Renate Poit, Heidi Junge, 
Elke Markgraf-Lührs 
stehend v.l.: Kerstin Fitter-Hess, Heike Horeis, Ulrike Zimmermann, Katja Osterholz,
Marina Becker, Monika Hagenah, Helga Kraushaar, Gisela Buck-Wiese, Ruth Ramm
(es fehlen Diana Ahlf und Elke Tessmer) Foto: Hülsmann-Prill

Solidaritätslauf zugunsten an Krebs 
erkrankter Menschen

Am 10. September, von 10 bis 13 Uhr findet wieder der traditionel-
le „Lauf zur Venus" in Bremerhaven statt.
Kommen Sie mit der ganzen Familie in den Bürgerpark in Bremer-
haven und zeigen Ihre Solidarität mit den Menschen, die von einer
Krebserkrankung betroffen sind. Bringen Sie Freunde und Arbeitskol-
legen mit. Laufen, Nordic-Walking oder gemütliches Gehen mit dem
Kinderwagen, jede Runde zählt. Auch Vierbeiner sind herzlich will-
kommen und sind gleichberechtigte Teilnehmer. Es wird kein Startgeld
erhoben. 
Der Lauf findet bei jedem Wetter statt! Wir freuen uns auf Sie! 
Mehr Information gibt es unter 0471-9413407.

Flohmarkt in Steinau: Alles fürs Kind
Verkauf von gebrauchten Baby-/Kinderartikeln, z. B. Spielsachen, Klei-
dung und vieles mehr am Samstag, 09. Sept., 13.30 Uhr -15.30 Uhr
(Standaufbau ab 12.30 Uhr), in der Sporthalle Steinau. Weitere Infor-
mationen und Standanmeldungen: Sandra Reinecke, Tel. 04756/345. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kaffee und Kuchen werden in der
Halle verkauft. Der Erlös aus Standgebühr und Kaffee/Kuchen kommt
dem Kindergarten und der Krabbelgruppe Steinau zugute.

Das Deutsche Luftschiff- und Marinefliegermuseum erzählt auf
ca. 1.000 qm im Innenbereich mit einzigartigen Exponaten, de-
tailreichen Modellen und Bildern die spannende Geschichte der
Marineluftschiffe. Die Entwicklung der Fliegerei für die Marine
wird im 36.000 qm großen Außenbereich mit 18 Großexpona-
ten dokumentiert, die zum Teil begehbar sind. Zu den Highlights
der Ausstellung gehört der Seefernaufklärer Breguet Br 1150 
Atlantic sowie das Verkehrsflugzeug VFW 614, das zwischen
1977 und 1998 im Dienst der Flugbereitschaft des Verteidi-
gungsministeriums zahlreiche Regierungsvertreter beförderte.
Im originalgetreu ausgestatteten Verfahrenstrainer der Breguet
Atlantic erfährt der Museumsbesucher hautnah, wie Marineflie-
ger arbeiten und welche Aufgaben sie im Rahmen der Bundes-
wehr erfüllen. Noch bis Ende Oktober vermittelt die Sonderaus-
stellung „Weibliche Piloten in der Geschichte der Luftfahrt“ inter-
essante Einblicke in Biografien von bekannten und weniger
bekannten Fliegerinnen, die mit Mut, Zielstrebigkeit und Kön-
nen ihren Weg in der männerdominierten Luftfahrt gingen.

Alles, was fliegt – Luftschiff, Flugzeuge 
und Hubschrauber über See

Öffnungszeiten: 
Tägl.: 15. März-15. Nov. 10.30-17.30 Uhr
16. Nov.-14. März, 10.30-15.30 Uhr
Gebührenfreie Parkplätze am Haus, 
barrierefrei, Museumscafé.
Peter-Strasser-Platz 3, 
27639 Wurster Nordseeküste-Nordholz, www.aeronauticum.de
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Vereine in der ehemaligen Stadt Langen, die es nicht mehr gibt

31 Jahre nach einem ersten, vergeblichen Aufruf des damaligen Ge-
meindevorstehers Lühr Immen zur Gründung eines Singvereins tra-
fen sich am 9. Februar 1885 40 Langener Männer und gründeten den
„Männer-Gesangverein-Langen“ zur Pflege des vielstimmigen Män-
nergesangs und zur Mitgestaltung geselliger Zusammenkünfte, in
dem man anfänglich nur auf Empfehlung anderer Chormitglieder
Mitglied werden konnte. Erster Präsident, so die damalige Bezeich-
nung des 1. Vorsitzenden, wurde Hinrich Jürgens und als Chorleiter
wurde ein Herr Müffelmann verpflichtet, der für seine Tätigkeit eine
Vergütung von 75 Reichsmark pro Jahr erhielt. Zum Vereinslokal, in
dem auch die wöchentlichen Übungsabende abgehalten wurden,
wurde das Gasthaus „Zur Post“ des Sangesbruders Julius Dreyer be-
stimmt. Bereits zwei Jahre nach der Vereinsgründung, weihte der Ge-
sangsverein seine Fahne ein, auf deren Rückseite der Spruch „Sind wir
von der Arbeit müde, ist noch Kraft zu einem Liede“ eingestickt wur-
de. Durch den geschlossenen Übertritt des inzwischen in Langen ge-
gründeten „Gesangsverein Harmonika“ im Jahre 1889 erhielt der
Männergesangverein eine wesentliche Verstärkung und konnte
durch Repertoireerweiterung bei vielen Veranstaltungen Erfolge ver-
buchen. Gegen heftige Widerstände wurde im Februar 1919 auf An-
trag einiger Mitglieder beschlossen, auch Frauen in den Verein auf-
zunehmen und den „Männergesangverein“ in „Gesangsverein Ge-
mischten Chor von 1885“ umzubenennen. Geübt wurde unter der
Leitung von Rektor Wilhelm Bultmann, zunächst noch nach Frauen
und Männern zeitlich getrennt, im Vereinslokal „Zur Linde“.  Als spä-
ter zusammen geübt wurde, konnte das Repertoire wesentlich er-

weitert werden und die musikalische Arbeit erreichte hohes Niveau,
das bei öffentlichen Auftritten Anerkennungen fand. In der Zeit von
1936 bis 1945 ruhte die Chorarbeit gänzlich. Eine weitere Zwangs-
pause entstand in der Zeit von 1945 bis 1949, in der sich das Vereins -
leben nur im Stillen abspielte, denn erst 1949 wurden dem Verein
durch die Militärregierung öffentliche Auftritte genehmigt. Danach
erfolgten viele Auftritte mit anspruchsvollen Programmen nicht nur
in Langen, sondern auch in den umliegenden Ortschaften und der
Bremerhavener Stadthalle. Darüber hinaus wurde der Auftritt in Lan-
gen/Hessen ein großer Erfolg. Und das alles trotz der Wechsel der
Übungslokale. Erst ab 1980 fand man in der Gaststätte „Waidmanns-
ruh“ in Wehden wieder ein dauerhaftes Vereinslokal. 1986 erhielt der
Chor die vom Bundespräsidenten gestiftete „Zelter-Plakette“, eine ho-
he Auszeichnung für Chöre, die sich langfristig Verdienste zur Förde-
rung des kulturellen Lebens erworben haben. 
Anfang der 1990er Jahre plagten den Chor große Sorgen, denn mit
nur 23 Frauen- und drei Männerstimmen ließ sich das umfangreiche
Repertoire, von der klassischen bis zur „modernen“ Musik, mehrstim-
mig nicht mehr bewältigen. Trotz eifriger Werbung blieb der Nach-
wuchs aus, und der Chor, der über Jahrzehnte hinweg das musikali-
sche und gesellschaftliche Leben Langens mitgeprägt hatte, löste
sich auf. Obwohl das Protokollbuch 1993 beendet wurde, erfolgte die
offizielle Auflösung erst im Jahr 2000. Heute erinnert nur noch die
reich bestickte Vereinsfahne von 1887 an einem Ehrenplatz im Lan-
gener Rathaus an den zweitältesten Langener Traditionsverein. 

Hermann Westedt

Historie

Gemischter Chor Langen von 1885

Garten-Tipp

Monat September

Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Für den Hobbygärtner ist aber
keine Zeit, um auf dem Sofa abzuhängen. Der Garten will auch im Sep-
tember noch Zuwendung und Pflege haben!

Der Rasen sollte zum Spätsommer und  Herbst nicht mehr kürzer als 
5 cm geschnitten werden. Zum letzten Mal im Jahr kann er im Sep-
tember noch einmal vertikutiert werden.  Nach dem Vertikutieren kann
man eventuell kahle Stellen mit Rasensaat nachsäen und leicht einar-
beiten. Danach ist eine Düngung mit einem kalibetonten Rasendünger
zu empfehlen! Zuviel Stickstoff im Dünger wäre zu dieser Jahreszeit
nicht ratsam. Stickstoff  führt zu einem erneuten Wachstumsschub und
die Rasenpflanzen gehen zu weich und mastig in den Winter.  Das hat
bei starkem Frost Schäden zur Folge. Wenn man ausgereiften, gesieb-
ten Kompost besitzt, kann man diesen in einer dünnen Schicht nach
dem Vertikutieren ausbringen. Auch im Kompost ist in der Regel ein gu-

ter Kalianteil vorhanden. Für eine Rasenneuanlage ist jetzt die ideale
Zeit! Es ist nicht mehr zu warm, die Bodenfeuchtigkeit ist höher als im
Sommer. Das sorgt für optimale Keimbedingungen.

Gemüse

Bei Tomaten und Paprika sollte man neue Blüten und Triebe ausbre-
chen, da sie nicht mehr zu Früchten ausreifen und nur unnötig Kraft
verbrauchen. Auf abgeernteten Gemüseflächen wird jetzt noch Feld-
salat für die Ernte im Winter angesäet.  Auf den übrigen freien Flächen
ist es  sinnvoll, nun  Gründünger auszusäen.  Zum Beispiel Phazelia, Lu-
pinen, Senf oder Klee. Diese Pflanzen unterdrücken unbeliebte Wild-
kräuter, lockern den Boden auf und sorgen durch ihre Knöllchenbil-
dung an den Wurzeln für eine Vorratsstickstoffdüngung für das nächste
Jahr. Im späten Herbst können diese Gründünger-Pflanzen in den 
Boden eingearbeitet werden.

Heinz-Peter Laue
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Der Buchtipp

Ziemlich alte Helden
von Simona Morani

La dolce Vita in der italienischen Provinz Reggio Emilia! Wie schön und
vor allem ruhig könnte das Leben für den jungen Polizisten Corrado
sein, der gerade erst hergezogen ist und seinen Dienst in dem kleinen
Bergdorf angetreten hat. Würde die Ruhe nur nicht von der Handvoll
alter Herren jenseits der 80 gestört werden, die jeden Tag in Elvis‘ Bar
auf der Rambla Kaffee mit Sambuca trinken, irgendwann zu Rotwein
übergehen und geflissentlich das Rauchverbot missachten. Vor allem
das Katz-und-Maus-Spiel mit dem 96-jährigen, nahezu blinden Gino
kostet Corrado einige Nerven. Zu 110% ist er sich sicher, dass der Alte
immer noch als Gefahr für alle mit seiner rostigen Ape durch die en-
gen Dorfgassen rast! Nur noch auf frischer Tat ertappen muss er ihn.
Das Beste für alle wäre es doch, wenn die Tattergreise in das bald er-
öffnete Seniorenheim Villa die Cipressi einzögen, an dessen Eröffnung
sein Onkel, der Bürgermeister des Dorfes, tatkräftig arbeitet. 

Auch wenn Gino, Ettore, Basilio und Cesare in Gedanken immer noch
die jungen Wilden von vor 70 Jahren sind, haben das Leben und vor
allem das Alter auch vor ihnen keinen Halt gemacht. Simona Morani
greift in ihrem ersten Roman neben den humorvollen Passagen auch
Themen des Älterwerdens und der Familienbande auf, die sie um ihre
liebevoll charakterisierten Figuren strickt. 

carl’s books, 12,99 Euro
Ursula Beek

Mit 7. Februar 1899 setzte die Zeitung ihre Leserschaft davon in
Kenntnis, dass ein 12 Jahre alter Junge in Bederkesa im Kanal er-
trunken war. Der Verunglückte, ein Sohn des Bederkesaer Flecken-
dieners (Gemeindebote), hatte sich mit seinen Schlittschuhen auf
den Kanal gewagt, obwohl die Eisfläche noch nicht überall trug. Als
der Knabe einbrach, machten schreiende Spielkameraden Erwach-
sene auf das Unglück aufmerksam. Ihnen gelang es, den bereits
untergegangenen Jungen zu bergen und zum Haus Flickenschildt
zu bringen. Der herbeigerufene Arzt – es dürfte Dr. med. Becker aus
der Gröpelinger Straße gewesen sein – vermochte aber nicht mehr
zu helfen.
Ende Februar konnten die Bederkesaer. die geschäftlich im reichen
Steinau zu tun hatten, nur per Boot in das Dorf gelangen, denn das
Sietland bildete wieder einmal eine riesige Seenlandschaft. Der Be-
derkesaer See hatte für die Überschwemmung gesorgt. Das Wasser
stand so hoch, dass die Bewohner der alten Fachwerkhäuser Stege
legen mussten, um beim Aufstehen von der Schlafkammer oder
Butze an ihren Herd zu gelangen. 
Am 1. März 1899 verübte ein Unbekannter einen Raubüberfail auf
einen Schlachtergesellen, der sich auf dem Weg von Lintig nach Be-
derkesa befand. Der Überfall misslang allerdings, denn das Opfer
setzte sich mit allen Leibeskräften zur Wehr. Es packte seine mitge-
führte „Mulde“ (Holzschüssel), schwang sie über den Kopf und ließ
sie auf den Angreifer sausen. Als dieser sein Blut sah, gab er Fer-
sengeld. Das Alter des Dunkelmannes schätzte der Geselle auf 30-
35 Jahre, von dessen Kleidung konnte er einen langen Überzieher
(Kurzmantel) und ein weißes Vorhemd angeben, dazu einen schwar-
zen Schlapphut. Wie bei Wandergesellen üblich, trug der Flüchtige
seine gesamte Habe in einem riesigen roten Taschentuch.
In der letzten Märzausgabe 1899 ging es um Einbruchdiebstahl in
Bahnhöfen. Der Arbeiter Wilhelm Steinmann aus Celle musste sich
vor der Strafkammer des Landgerichts Verden „wegen vieler Ein-
bruchdiebstähle speziell in Bahnhöfe“ verantworten. Unter den
heimgesuchten Bahnhöfen fanden sich auch die von Bederkesa
und Drangstedt. Der Angeklagte gab alles zu und erhielt im Gegen-
zug sechs Jahre Zuchthaus.
Der in Lintig amtierende Lehrer Jacob Borchers wurde im April 1899
an die reformierte Schule in Lehe versetzt. Nach der bäuerlichen
Abgeschiedenheit in Lintig sah sich der Pädagoge nun in einem
städtischen Ambiente wieder.
Im gleichen Monat blickten die Bederkesaer Maurer gespannt nach
Geestemünde, wo ihre dortigen Kollegen für Tage in einen Streik
getreten waren. Die örtlichen Bauunternehmer wollten die Forde-
rung der Maurer, ihren Stundenlohn von 45 auf 50 Pfennige zu er-
höhen, nicht erfüllen. Der Lohn der Geestemünder Maurer galt auch
für die in Bederkesa als Richtschnur.
Am 6. Mai brachen Bederkesaer Angler über einen Konkurrenten
aus der Stadt in ein schadenfrohes Gelächter aus. Der Bremerhave-
ner hatte sich ein Ruderboot am Kanal gemietet und war damit zum
Angeln auf den See gefahren. Doch die Künste des Petrijüngers er-
wiesen sich als sehr begrenzt. Es gelang ihm zwar, einen Fisch an
die Leine zu bekommen, doch als er stolz seine Beute ins Boot hie-
ven wollte, kenterte dieses. Die Angeltour hatte ein jähes Ende ge-
funden.
Ebenfalls im Mai ging der zwischen Drangstedt und Hymendorf ge-
legene Bauernhof Fahlenbruch in den Besitz der Bederkesaer Spar-
kasse über. Das Institut hatte dem Eigentümer eine Hypothek ge-
währt, die der Bauer aber nicht fristgerecht abzutragen vermochte.
Dabei zählte der Hof stattliche 100 Hektar.

(Fortsetzung folgt)
Ernst Beplate

Bederkesaer Meldungen in alten 
Ausgaben des Cuxhavener Tageblatts (11)

Geschichtsecke

Versicherungs-Tipp

Starkregen statt Sommerlaune
Starkregen statt Sommerlaune hieß es insbesondere in den vergan-
genen Wochen. Sehr zum Leidwesen all jener, deren Zuhause dem
ständigen Regen einfach nicht standhielt, so auch Ende Juli in Cuxha-
ven, also gar nicht mehr so weit weg. 

Mein Hausrat ist nass, was nun?
Als Mieter interessiert mich natürlich in erster Linie die Absicherung
meines Hab und Guts. Schäden daran sind über die Hausratversiche-
rung geschützt, sofern diese über einen Elementarversicherungsschutz
verfügt. Das gilt dann in meinem Fall nicht nur für Schäden durch
Starkregen, sondern auch durch Überschwemmung und Rückstau
nach Erdbeben, Erdfall, Erdrutsch, Vulkanausbruch, Schneedruck und
Lawinen.

Mein Keller steht unter Wasser, was nun?
Diese Tatsache ist nur halb so bitter, wenn Sie als Hausbesitzer über ei-
ne Elementarschadenversicherung für Ihre Immobilie verfügen. Wich-
tig: Diese Erweiterung zur Wohngebäudeversicherung ist die einzige
Police, die bei Schäden durch Starkregen greift. Sie leistet auch nach
Hochwasser, Überschwemmung oder Rückstau für
• Reparaturen im/am Haus/Nebengebäude 
(z.B. Garage oder Schuppen).

• Trockenlegung und Sanierung des Gebäudes
• Abriss des Gebäudes wenn nötig
• Konstruktion und Bau eines gleichwertigen Hauses

Ihre Versicherungskaufleute vor Ort wissen, wie Sie Ihr Hab und Gut
richtig schützen.

Michael Klose
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Stellenmarkt

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir

Frühstückskraft
2-3 Tage in der Woche von 5.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

Aufbau und Betreuung des Frühstücksbuffets
Zubereitung der Eierspeisen am Buffet

Zimmerreinigung
4-5 Tage in der Woche von 7 bis ca. 14 Uhr.

Jungkoch/Köchin
Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa

Geschäftsführung: Klaus Manke und Günter Manke
Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland

F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in dieser  Geestland-
Rundschau steht das Foto, aus dem Sie hier
nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, oder 
per Fax: 04745-78 27 97 oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de

Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. 

Einsendeschluss: 12.09. 2017

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 
wertvolle Gutscheine folgender Unternehmen:

� hagebaumarkt Langen, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Modehaus Schult, Landesstr. 46, Wanna
� Nah und Gut Jungclaus, Lange Str. 22, Sievern

Mitmachenund 
GEWINNEN!
Mitmachenund 
GEWINNEN!

Unsere Gewinner aus der August-Ausgabe:
� Marion Ühlken aus Elmlohe

Gutschein:  Löwen-Apotheke, Gröpelinger Str. 8, Bad Bederkesa

� Dieter Schröder aus Debstedt
Gutschein:  hagebaumarkt Langen, Leher Landstr. 92-100, Langen

� Lina Kuhlmann aus Holßel
Gutschein:  Salon Jentsch, Amtsstr. 3, Bad Bederkesa

Herzlichen Glückwunsch!

Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel

Achtung!
Die Geestland-Rundschau

hat eine 
neue E-Mail-Adresse:

redaktion@geestland-
rundschau.de

... für Ihre Anfragen, 
Berichte und alles was 
abgedruckt werden soll.

Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Seebeckstr. 4 · Bad Bederkesa

04745-9118 88
Fax 04745-911889

www.il-salento.de

Öffnungszeiten:
Mittagstisch 12:00 – 14:30 

17:30 – 22:30  
Samstags 17:30 – 22:30  
Mittwoch Ruhetag

Inh. Bruno CaputoInh. Bruno Caputo

Wir suchen eine Tresen- 
und eine Küchenkraft 

auf 450,- € Basis

Rundschau
Geestland

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an: Junge Landtechnik e.K.
z.Hd. Ninja Junge · Ankelohe · Lindenallee 5 · 27624 Geestland
… oder per E-Mail an: ninja.junge@junge-landtechnik.de

Wir sind ein inhabergeführtes Familienunternehmen im Bereich der Land- und 
Melktechnik mit  26 Mitarbeitern. Bei uns zählt der ehrliche Umgang 

miteinander in einem familiären Arbeitsumfeld.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir kurzfristig eine/n: 

Mitarbeiter/in im Ersatzteillager
Einkauf und Verkauf von Ersatzteilen und Verbrauchsgütern

Einlagerung, Auslagerung und Versand der Ware · Wareneingangskontrolle
Engen Kunden- und Lieferantenkontakt 

Was wir von Ihnen erwarten:
- Eine abgeschlossene Ausbildung mit weitreichenden Kenntnissen der 
Land- und ggfs. Melktechnik - Branchenkenntnisse sind zwingend erforderlich! 

- Möglichst Erfahrung im Umgang mit MS Office und Warenwirtschaftssystemen 
- Bereitschaft zur Samstagsarbeit (7:45 – 12:00 Uhr) im Wechsel mit Kollegen
- Ein freundlicher Umgangston, Hilfsbereitschaft und Teamfähigkeit
- Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise sowie Qualitätsbewusstsein

Informieren können Sie sich auch auf unserer Homepage 
unter www.junge-landtechnik.de oder auf Facebook!  



42 Geestland-Rundschau 09/17

Was ich noch sagen wollte...

Bolle und der fliegende Wachtelhund

Ich bin’s wieder, Euer Bolle - der Försterhund mit der ganz eigenen
Sicht der Dinge über die aktuellen Ereignisse im Holzurburger Moor!
Tja, da wollte ich doch heute über unsere ersten Schritte nach der
Durchlassinventur berichten und dann dies: An einem trüben späten
Winternachmittag klingelte das Telefon in der Revierförsterei Holzur-
burg. Der junge, angehende Förster Hauke Klattenberg nimmt ab und
eine Spaziergängerin meldete sich mit den Worten „Hier am Schüt-
zenplatzparkplatz laufen junge Wachtel rum, irgendeiner muss die hier
ausgesetzt haben!“ Hauke konnte es nicht glauben. In der Annahme,
dass es sich um kleine Hundewelpen der Rasse „Deutscher Wachtel-
hund“ handelte, machte er sich sofort auf den Weg. Aber es kam noch
dicker: Die Spaziergängerin empfing ihn nämlich bei seiner Ankunft
mit den Worten:  „Kommen Sie schnell, die fliegen sonst weg!“ Flie-
gende Hundewelpen? Wo ist die versteckte Kamera? fragte er sich. Des
Rätsels Lösung: Dort im Unterholz entdeckte Hauke keine Welpen, son-
dern kleine, niedliche Küken vom kleinsten in Europa vorkommenden
Hühnervogel! Ein zufällig im Auto mitgeführter Karton wurde eilig ge-
holt und mit ein bisschen Geschick waren alle 12 Küken ruckzuck ein-
gefangen.  „Und was machen wir jetzt?“ fragte die Spaziergängerin. „Ich
habe da schon eine Idee“, antwortete Hauke.  „Ich kenne einen Exper-
ten für diese Vögel, dort bringe ich sie erst einmal hin.“ Gesagt, getan!
Der Experte nahm die Küken dann auch tatsächlich auf. Und er gab
Hauke mit auf dem Weg: „Das war allerhöchste Eisenbahn, die Nacht
im Walde hätten die Küken vermutlich nicht überlebt. Wie gedanken-
los sind eigentlich einige von Euch Menschen? fragte ich mich mal wie-
der, als mir Tage später Hauke von seinem „Wachtel-Erlebnis“ berich-
tete. Mal wieder deswegen, weil gerade wir Hunde immer wieder ein
ähnliches Schicksal erleiden, wenn wir an irgendwelchen abgelegenen
Stellen angeleint an einem Baum zurückgelassen werden.
Also, liebe Leserinnen und Leser der Geestland Rundschau, haltet die
Augen offen, kümmert Euch und schaut nicht weg, genauso vorbild-
lich wie es die Spaziergängerin gemacht hat!

So, und nun möchte ich mich dem Thema  „Durchlassinventur“ wid-
men. Wie in meinem letzten Beitrag bereits erwähnt, haben unsere
Untersuchungen ergeben, dass einige Durchlässe zu klein dimensio-
niert oder nicht mehr voll durchflussfähig waren. Damit hatten wir
dann auch die Antwort darauf, warum es in der Vergangenheit bei
Starkregenereignissen immer wieder zu lokalen Rückstauen im Gebiet
kam. Das dann in großen Mengen anfallende überschüssige Wasser
konnte durch diese Engstellen nämlich nicht schnell genug nach 
Süden in den Bad Bederkesaer See abfließen. Zwar soll ja das Wasser
grundsätzlich im Gebiet gehalten werden, aber was wir auf keinen Fall
wollen ist, dass Teilbereiche so nass werden, dass großflächig Oberflä-
chenwasser steht. So ausführlich würde mein Herrchen das beschrei-
ben. Ich sage kurz: Das Gebiet bleibt Bracken-kompatibel! Denn wie
Ihr ja vielleicht wisst, gelten wir Bracken nicht als besonders wasser-
freudig. Wasser am Bauchansatz - päh, fui, igitt! Das Feld überlassen wir
doch gern den Kollegen Labrador, Neufundländer, etc.

Also, hat mein Herrchen jetzt alle nicht geeigneten Durchlässe aus-
tauschen lassen. Die neuen sind nicht nur größer, es sind auch ganz
besonders stabile geworden – sog. SN8-Schwerlastrohre. Mit der Ver-
wendung von größeren Durchmessern bestand aber natürlich die Ge-
fahr, dass uns das Wasser bei Trockenheit stärker als bisher abhaut. Die-
ser Gefahr haben wir entgegengewirkt, in dem wir für jeden Durchlass
eine optimale Einbautiefe bestimmt haben. Also so hoch, dass bei 
Trockenheit wenig oder gar kein Wasser durchfließt aber gleichzeitig
so tief, dass bei Starkregenereignissen früh genug die volle Durch-
flussmenge erreicht wird. Nebenstehend seht Ihr mich übrigens bei
der genauen Inspektion eines solchen Schwerlastrohres.

Nach dieser ganzen Arbeit dachte ich: „Super, jetzt so richtig cool in
den Sommer rein chillen!“ Aber nix mit chillen! Mein Herrchen wollte
nämlich nicht nur leere, halbvolle oder gänzlich gefüllte Durchlassrohre

in Abhängigkeit von der Wetterlage. Nein! Wäre ja auch viel zu einfach!
Der will den Wasserstand im Gebiet auch nahezu unabhängig von der
Wetterlage steuern können. Das, was er dafür braucht, nennt er neu-
erdings  „Regelbarer Stau à la Willi“. Was das ist und wer dieser Willi ist,
dass, liebe Leserinnen und Leser der Geestland-Rundschau, erzähle ich
Euch dann in einer der nächsten Ausgaben. 

Bis dahin wünsche ich Euch einen tollen Herbstanfang!
Euer Bolle

Entspannung kann so einfach sein!

Auch, wenn es Ihnen vielleicht abwegig vorkommt – aber Entspan-
nung muss nicht immer etwas mit einem Ortswechsel zu tun haben.
Wenn man etwa zum Yoga oder in die Sauna geht.  Man muss auch
kein Meditationsprofi sein, um seine Akkus effektiv aufladen zu können.

Testen Sie doch mal Folgendes: Wählen Sie einen einfachen Gegen-
stand und begutachten Sie ihn 10 Minuten lang. Dies kann ebenso ein
Apfel, wie auch ein Kugelschreiber sein. Nehmen Sie einfach etwas aus
Ihrer nächsten Umgebung.

Schlüpfen Sie in die Rolle eines
Forschers und forschen Sie:
- Wie sieht er aus? Farbe, Form
- Hat er Besonderheiten?
- Wie fühlt er sich an? 
Hart, weich, kalt, warm, …?

- Hat er ein Gewicht?
- Hat der Gegenstand vielleicht
einen Geruch?

Wie fühlen Sie sich danach? Gibt
es einen Unterschied zu vorher?

Lassen Sie es sich gut gehen! 
Ihre Carmen Störzer

(Aus Lebenslust wurde 
Best Feeling.) www.bestfeeling.de

Lebenslust-Impulse
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober 2017: 04.09.2017

Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117

Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Thorsten Kiencke
Bergstraße 6
Tel. 04745-60 73
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720
Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237
Langen
Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960
Dorothea Arndt
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565
Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Dr. Nina Brümmer
Mittelfeldweg 1-3
Tel. 04743-9121160

Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, Tel. 04707-222
Ringstedt
Lutz Mittelstädt
Große Loge 50, Tel. 04708-93990

Augenarzt

Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO

Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt

Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kinderärzte

Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie

Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606

Urologie

Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368
Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa
Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698
Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231
Dr. Thomas Janke
Langen, Leher Landstr. 11
Tel. 04743-8071
Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333
Dr. Wahed Baha
Neuenwalde, Heidkamp 1 
Tel. 04707-930059

Kieferorthopäde

Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer für Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 / 928-0
Polizeistation Langen 04743 / 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 / 782980

Leher Landstraße 111
27607 Geestland (Langen)
Tel. 0 47 43 - 913 19 39

www.rechtsanwalt-wilcken.de

Karl-Heinz Wilcken
Rechtsanwalt

zugleich Fachanwalt für Verkehrsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Versicherungs-, Schadensersatz- und

Arbeitsrecht

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Lattenrost, zweifach verstellbar
(Kopf- u. Fußteil), sehr gut erh.,
NR-Haushalt, für 10,- Euro zu ver-
kaufen. Tel. 0151-52633787

Exklusive 
Eigentumswohnung 

zu verkaufen, 
Parkanlage Speckenbüttel 
123 m2 Wfl., 2 Bäder, 
2 große Terrassen. 

Hochwertig möbliert, 
incl. Inventar, 220.000,- €
Tel. 04743/3 227344
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
September 2017

Denken Sie an Ihre Oktober-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Sept. 2017 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 -12 Uhr und 14-16 Uhr und nach Absprache

12.05.-08.09. Jeden Freitag 14 Uhr Führung mit Mathilde durch den Ort
zum Butterkuchenbacken an der Mühle, kostenfrei, ca. 1,5 Std.
Treffpunkt: Burghof in Bad Bederkesa

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel.-Nr.: 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. Geänderte Öffnungszeiten an den
Feiertagen
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00 - 12.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 - 18.00
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00
Langen
Montag bis Donnerstag: 15.00 – 18.00
Freitag 10.00 – 12.00
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!
Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr
Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 

von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen
Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr

zu reduzierten Preisen
Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr

3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €

Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0
Ab sofort wieder: Bauch-Beine-Po
dienstags 9.30 -10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr 9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr

Bad Bederkesa
09.09. 19.30 Uhr, 2. Oktoberfest unter dem Motto 

„Keiner soll hungern oder gar dursten“ mit  „Die Karawanken“ 
und Österreichs „Andrea Berg“

10.09. 10.30 Uhr, 2. Oktoberfest, Frühshoppen mit bayrischem 
Bratenbüffet „satt“ pro Tag EUR 5,00 pro Person 
Handels-und Gewerbepark, Raiffeisenstr. 20
Kartenvorverkauf: Touristinformation Tel.: 04745-94335,
Krombacher Hof Tel.: 04704-92920, 
Reinhard Graff Tel.: 0171-6841372

17.09. 15.00 Uhr, Motorradwallfahrt Ankunft in Bad Bederkesa
www.mowacuxland.de

18.09. 18.00 Uhr, Diskussionsabend mit Eltern „Illegale Drogen, 
Alkohol, Pubertät. Was tun?“, Referentin Susanne Dierx, 
VBS Cuxhaven, Jugendhilfe Station Bad Bederkesa, 
Margaretenweg 2, Anmeldeschluss 14.09., Tel. 04745/7825910,
Eintritt frei.

20.09. 17.30 Uhr, Geomantische Führung 
Treffpunkt: „Pavillon an der Burg“, Amtsstraße 19
Einzelheiten und Anmeldung unter: 
04763-6280180 o. 04741-7818

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, geöffnet von 14-18 Uhr an jedem 
verkaufsoffenen Sonntag des Jahres; Einblicke in die Künstlerateliers 
von Hilke Sens, Rolf-Jürgen Bruess und die Kunstschule KUBE. 
Organisation und Planung von Vermietungen, Festen und Veranstaltun-
gen: Rolf-Jürgen Bruess, Tel. 0178 5197884, Mail: rjb@sttec.com

April-Dezember Jazz im Amtshaus, 19:00 Uhr, jeden 1. Dienstag 
im Monat (Eintritt frei)

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, Alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 

03.09. ab 13:00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune
01.10. ab 13:00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, 0160/2571599 Frau
Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164)

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke mit
Kurzvorträgen. Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
03.09. 13.00 - 18.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag „Königlicher Sonntag“

Ortskern, Handelspark, Solarzentrum
03.09. 14.00 Uhr, Info-Vortrag Heizung und Strom – wie mache ich 

das zukunftssicher und rentabel? Solarzentrum
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr, Info-Vortrag Heizung und
Strom – wie mache ich das zukunftssicher und rentabel? Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag 8-12 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im katholischen Gemein-
dehaus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. Kontakt: 
benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen Tel: 04745/1223, 04745/1557, 
info@bildungskreis-bederkesa.de.
Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de
07.09. 16.30-18.00 Uhr, Aquarellmalerei: Abstrahierte Landschaften - 

Horizonte,  Wolfgang Kamp, Kunstraum der Schule an der 
Mühle, 10 Abende, donnerstags

09.09. 10.00-18.00 Uhr und
10.09. 10.00-14.00 Uhr, Spanisch (Fortsetzungskurs Frühjahr 2017), 

Matthias Daum, NIG Bederkesa, Wochenendkursus
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05., 12., 19. u. 26.09.   16.30-18.00 Uhr, Kinderatelier, dienstags
06., 13., 20. u. 27.09.   09.30-12.30 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren, 

mittwochs, 
08. u. 22.09. 15.00-17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, 

töpfern, freitags, 14-täg.

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moortherme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. 
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch 15:00-17:00 Uhr 

01. und 08.09. ab 15:00 Uhr frischer Butterkuchen
im Mühlengarten (bei schlechtem Wetter in der Mühle)

Sonntagsöffnungen: 03., 10., 17.09. jeweils von 14-17 Uhr

05.09. 19.30 Uhr, Offenes Singen in der Mühle Sing-Ma(h)l-Gang
10.09. „Tag des offenen Denkmals“, Mühle geöffnet 

von 14.00-17.00 Uhr mit einer Bilderausstellung 
von Else Uibel (Langen)

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Geöffnet: Mai bis Oktober, Di-So 10-18 Uhr, Eintritt: Erwachsene 3,00 €,
Kinder 0,50 €
13.09. 11:00 Uhr, kostenlose Führung, Eintritt ins Museum wird erhoben
27.09. 11:00 Uhr, kostenlose Führung, Eintritt ins Museum wird erhoben
Die Führungen dauern jeweils ca. 1-1 ½  Stunden.

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Do. + Fr. 14-17 Uhr sowie Sa. + So. 13-17 Uhr.
Führungen sind nach Absprache auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich: Tel. 04745/1023.

24.09. 10.00-17.00 Uhr, Tag der offenen Tür mit traditionellen 
handwerklichen Vorführungen.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

03., 17.09. Regelfahrtag ab Bahnhof Bederkesa nach Bremerhaven
10:10 Uhr, 14:10 Uhr und 17:10 Uhr

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V, 
Tel. 04745/5055 oder Chorsprecherin Anja Hinck, 04745/7222. 
Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Sankt Benedikt Katholische Kirchengemeinde 
Kirche täglich von 8.00-18.00 Uhr geöffnet 
Jeden Dienstag 17.00 Uhr Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Jeden Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse

10.09. 17.15 Uhr, Lesung, Alexandra Fröhlich: Gestorben wird immer, 
Festsaal der Burg Bederkesa, Sonntag

12.09. 10.00 Uhr, Betriebserkundigung Molkerei Hasenfleet, 9.00 Uhr:
Treffpunkt Busparkplatz Hasengarten, Dienstag

13.09. 15.00-18.00 Uhr, Klöppeln - Stricken - Häkeln, Andrea Paul, 
Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19, 5 Nachmittage, 
14-tägig, mittwochs

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Ort und Zeit entnehmen Sie
bitte unserer Homepage www.grüne-bederkesa.de unter Termine.
Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. 
CDU-Frauen-Union
05.09. Fahrt nach Hamburg zur Elbphilharmonie

Einzelheiten und Anmeldung bei Annette Weinle, 
Tel. 04745-1214

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14-17 Uhr, Do. 9-12 Uhr
Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/ 781123

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745/782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
01.09. 20.00 Uhr,  „Die goldene Adele“

Kirchenkreis Wesermünde
02.09. 14.00-17.00 Uhr, „Mitohnedich“: Der Kirchenkreis Wesermünde

und die Diakonie laden Eltern, die um ihr Kind trauern, 
zu einem Nachmittag ein. Pfarrscheune Flögeln, 
Flögelinger Str. 35, Anmeldung unter 04745-7834200

03.09. 17.00 Uhr, Die Kirchengemeinde Debstedt lädt zu einem 
Luther-Mahl ins Gemeindehaus ein. Es gibt Spanferkel, 
Bratkartoffeln und Sauerkraut. Der Kreis Alte Musik aus 
Cuxhaven sorgt für den passenden musikalischen Rahmen. 
Karten für diesen Abend gibt es für 25 Euro (04743/5225).

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. und Fax 04745/5151
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!

01., 15. u. 22.09. 10.00-13.00 Uhr, Portrait, freitags
04., 11., 18. u. 25.09.   09.00-11.30 Uhr, Offenes Atelier, montags 
04., 11., 18. u. 25.09.   17.30-20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
05., 12., 19. u. 26.09.   09.30-11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, dienstags
05., 12., 19. u. 26.09.   15.00-16.30 Uhr, Malen u. Modellieren, dienstags
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Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! 
Boulen jeden 2. Mittwoch im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und
Absprache

Solarzentrum Nord e.V.
Info-Vorträge zu allen Energie- und Heizungsfragen im Haus, jeweils am
ersten Sonntag im Monat (verkaufsoffener Sonntag) um 14.00 Uhr und
am dritten Dienstag im Monat um 17.00 Uhr, ad fontes, Solarzentrum
Bederkesa

SPD Ortsverein Geestland                                               
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr im Schlemmer
CaRé zum Stammtisch. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen

03.09. 10.00-14.00 Uhr, Sommerfest an der Museumsbahn 
Bahnhöfe Bederkesa - Langen – Fischereihafen
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Alle Einnahmen gehen an die Museumsbahn.

Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler und Ulrich Knitter, Tel. 04745/781958, Moor-Therme, 
Gymnasti k raum

26.09. 19.00 Uhr,  „Erkennen der Lebensaufgabe durch Selbstwahr-
nehmung“, Eintritt frei

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Bürozeiten: montags und mittwochs, 8 - 10 Uhr.
Vermietung Vereinshaus TSV, Infos: Elena Safenreiter, Tel. 04745/26 89 653

VDK Ortsverein Odisheim
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um tel. Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6,
Infos: Tel. 04743/911352 
Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Volkstanzabend: dienstags 19.30-21.30 Uhr, auch für Neue
Singkring, Chorprobe Plattdeutsche Lieder: mittwochs 19-21 Uhr, 
Neue willkommen
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonnabend
im Monat, 15-19 Uhr

09.09. 14:00-16:00 Uhr, Flohmarkt "Rund ums Kind" mit Kaffee- 
und Kuchenbuffet, Gemeindehaus

Drangstedt
03.09.+01.10. 09.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
01.09. Blutspenden, DRK
09.09. Herbstschießen, Schützenverein
23.09. Herbstschießen, KES

Elmlohe
06.09. 08.00 Uhr, Stutenleistungsprüfung, 

Reithalle Marschalk-Pecksen
17.09. 09.00 Uhr, Ringreiten, Reithalle Marschalk-Pecksen, 

Reitverein

Chor „Zwischentöne“ aus Elmlohe, jeden Dienstag Chorprobe, außer-
halb der Schulferien, von 19:30-21:00 im Gemeindehaus Elmlohe, 
Im Wiebusch 12, unter der Leitung von Ulrike Brickwedel.
Infos unter Tel. 04704-230724 oder Zwischentöne auf Facebook.

Flögeln
02.09. 18.00 Uhr, Umzug mit Pferden, Reithalle, Reitverein

03.09. 13.00 Uhr, Ringreiten, Reithalle, Reitverein
10.09. 11.30 Uhr, Flögelner Kulturtage, Reithalle, VGFV
10.09. 15.30 Uhr, Flögelner Kulturtage, Reithalle, VGFV
13.09. 14.00 Uhr, Seniorenkreis, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
14.09. 20.00 Uhr, Flögelner Kulturtage, Reithalle, VGFV
15.09. 20.00 Uhr, Flögelner Kulturtage, Reithalle, VGFV
16.09. 20.00 Uhr, Flögelner Kulturtage, Reithalle, VGFV
19.09. 18.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft, Schießsportanlage, 

Schützenverein
19.09. 20.00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, Gasthof Bensen
24.09. 10.00 Uhr, Abschlussfahrt Bensen Oldtimer-Freunde

Hainmühlen

Golfclub Gut Hainmühlen
Info: Tel. 04708/920036, www.golfhm.de, Gäste stets willkommen!

13.09. 17.00-19.00 Uhr, After-Work-Schnupperkurs, 
mit Anmeldung

03.,10.,17.,24.09. 14.00-16.00 Uhr, Teste Golf mit deinen Freunden, 
mit Anmeldung

Holßel
01.09. 19.00 Uhr, Fahrradgruppe, Treffpunkt Dorfgemeinschaftshaus
01.09. 09.00-16.00 Uhr, Sandabfuhr, Sandkuhle Neuenwalder Straße
02.09. 09.00-12.00 Uhr, Sandabfuhr, Sandkuhle Neuenwalder Straße
10.09. 17.00 Uhr, Silberne Konfirmation, Holßeler Kirche
15.09. 19.00 Uhr, Chorwochenende mit Hauke Scholten im 

Gemeindehaus
16.09. 09.30 Uhr, Chorwochenende mit Hauke Scholten im 

Gemeindehaus
17.09. 10.00 Uhr, Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst der 

reformierten Kirchengemeinden Bremerhaven, Holßel, 
Ringstedt

19.09. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag: Geburtstagsfeiern, 
Gast: Holßeler Gitarrenkreis, Gemeindehaus

22.09. 18.00 Uhr, Kindergottesdienst, Gemeindehaus
24.09. 08.00–18.00 Uhr, Bundestagswahl, Dorfgemeinschaftshaus
24.09. 11.00–17.00 Uhr, Herbstmarkt mit offener Kirche (11–15 Uhr) 

und offenem Heimathaus
29.09. 19.00 Uhr, Laternenlauf für alle, Heimathaus

Imsum
01.09. Alte Herren Ü 40 und Ü 50 Volleyball, TSV Imsum
02.09. 125 jähriges Jubiläum TSV Imsum, MZH Imsum
02.09. Kinder und Jugendliche – Hüpfburg etc.
03.09. 14.30 Uhr, Kirchencafé „Aktive Kirche – Sei dabei“ – 

Gemeindehaus Imsum
03.09. Fußball – Auswahl Geestland (21 Ortschaften) 125 Jahre TSV
14.09. 15.00 Uhr, Gemeindenachmittag Gemeindehaus Imsum        
17.09. 15.00 Uhr, Bingo Zionkirche, Gemeindehaus Imsum
21.09. 10.30 Uhr, Themenabend Aktive Kirche, Gemeindehaus Imsum
24.09. ab 10.00 Uhr, Herbstschießen (Schweineschießen, öffentlich) 

Schützenverein Imsum 
24.09. Luthertag  „Aktive Kirche – Sei dabei“ – Gemeindehaus 

Imsum 

Köhlen
10.09. 14.00 Uhr, Herbstschießen, Schützenverein
14.09. 14.00 Uhr, Vortrag Ameos-Klinik, Seniorentreff

Kührstedt
02.-03.09.Hafenfest, Bootshafen, Wassersportverein
10.09. 11.00 Uhr, Herbstschützenfest, Schützenhalle, Schützenverein 

Kührstedt
16.09. 13.00 Uhr, Vereins-und Konkurrenzringreiten, Hof Itjen/Mein, 

Reit-u. Fahrverein
21.09. 10.00 Uhr, Kinderspaß am Backofen, Hof Hanewinkel, 

Heimatverein

Langen

09.09. Weinfest, Wein-Mobil Ahlfeld, Leher Landstraße 26

BEW Beratungsbüro im Rathaus 1 
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14-18 Uhr, im Bürgerbüro 
Beratung zum Thema Pflege und Pflegeversicherung
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Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Um Fehler und Missverständnisse zu vermeiden, können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Nicht in den niedersächsischen Schulferien:

Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14-15 Uhr, Training für 6-14-Jährige & Schwimmen für

Erwachsene, Bad 3, einmal jährlich ein Anfängerschwimmkurs

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

Kirchengemeinde Langen
05.09. 19.00 Uhr, Männerkreis,  Gespräche und Informationen zu 

Themen aus Gesellschaft, Umwelt und Kirche, Kirchenzentrum
6., 13., 20., 27.09. 09.30 Uhr, Krabbelkäfer, Kirchenzentrum

16.00 Uhr, Kindergottesdienst, Kirchenzentrum
7., 14., 21., 28.09.  09.30 Uhr, Zappelmänner, Sing- und Bewegungsspiele 

für Kinder von 1-4 Jahren, Kirchenzentrum
07.09.                19.00 Uhr, Kaminrunde, Kirchenzentrum
11.09.      15.00 Uhr, Bastelstube, eigene oder gemeinsame Strick-

arbeiten, Kirchenzentrum
12.09.      19.30 Uhr, Mia’s, Treffpunkt für Frauen in der Lebensmitte 

mit Gesprächen und Themen zu Spirituellem, Gesellschaft-
lichem und Alltäglichem, Kirchenzentrum

13.09.               15.00 Uhr, Kindergottesdienst, Kirchenzentrum
19.30 Uhr, Werkstatt Glauben, Kirchenzentrum
18.00 Uhr, Lesotho-Gruppe. Hilfe für arme und verwaiste 
Schulkinder in Lesotho

20.09.                16.00 Uhr, Kindergottesdienst, Kirchenzentrum
24.09.      ab 16.00 Uhr, Kirchencafé, Kirchenzentrum mit Gemeinde-

versammlung
27.09.                19.30 Uhr, Gesprächsrunde für Frauen, Gespräche, 

Gemeinschaft, Gedanken zum Christsein für Frauen ab 60

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen.

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
05.09-14.11. 19.20-20.50 Uhr, Japanisch für Anfänger, Langen, 

Oberschule Nordeschweg 
06.09-25.10  09.30-11.00 Uhr, Englisch für Anfänger, Langen, 

VHS Lindenhof
06.-27.09  19.00-20.30 Uhr, Einfach Singen, Langen, Oberschule 

Nordeschweg
08.-10.09.  10.00-14.30 Uhr, Französisch kompakt für den Urlaub, 

Langen VHS Lindenhof
09.-10.09. 11.00-17.00 Uhr, Autobiographisches Schreiben, Langen, 

Haus der Begegnung
13.09.  15.00-17.30 Uhr, Wohnen im Alter Vortrag , Langen, 

Haus der Begegnung 
13.09.  18.00-21.45 Uhr, Saison-Menü im September: 

Spätsommer, Langen Oberschule Nordeschweg
20.09.-06.12. 20.00-21.30 Uhr, Spanisch für Anfänger, Langen, VHS 

Lindenhof
23.09.  09.30-16.30 Uhr, Modedesign - Wochenendkurs , Langen, 

Haus der Begegnung 
27.09.-18.10. 19.30-21.45 Uhr, Fotobuch gestalten 50+, Langen, 

VHS Lindenhof

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Lintig
23.09. 14.00 Uhr, Herbstschützenfest, Schützenhalle, Schützenverein

Neuenwalde  
Jeden Montag, 18 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 20 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden Montag, 18 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehr-
haus
Jeden Montag, 16.30 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden 2. Dienstag im Monat 18:30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus
der Vereine
Jeden Mittwoch, 20 Uhr, Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19 Uhr, Chorprobe GeestlandChor, Gemeindesaal
Jeden Donnerstag,19 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Jeden Dienstag, 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV, Schulsport-
platz

01.–04.09. Vier-Tagesfahrt, Jagdhornbläser
02.09.         9.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen im Gemeindesaal, 

Ev. Kirchengemeinde
03.09.         13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern, TSV und Verkehrs-

verein, ab Kaufhaus Eschermann
03.09.         17.00 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
05.09.         14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
06.09.         07.30 Uhr, Ausflug nach Wiesmoor, Frauenkreis, 

Ev. Kirchengemeinde
09.09.         14.00 Uhr, Abangeln der Jugend, Angelsportverein, 

ab „Zur Traube“
10.09.         06.00 Uhr, Abangeln, Frei, Angelsportverein, ab „Zur Traube“
10.09.         10.00 Uhr, Tag des offenen Denkmals, Ev. Kirchengemeinde,

Kloster, Heimatmuseum
13.09. Halbtagesfahrt, Verkehrsverein
15.09.         19.00 Uhr, Herrenabend, Schützenverein, Schützenhaus
16.09.         14.00 Uhr, Vereinsabschlussangeln, Angelsportverein, ab 

„Zur Traube“
17.09.         10.30 Uhr, Ringreiten und Umzug, Reit- und Voltigierclub, 

Reithalle Ropers
17.09.         19.00 Uhr, Abendgottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
20.09.         18.00 Uhr, Pokalschießen, Schützenverein, 

im Schützenhaus
21.09.         18.00 Uhr, Pokalschießen, Schützenverein, 

im Schützenhaus
22.09.         18.00 Uhr, Herbstschießen, Schützenverein, 

im Schützenhaus
27.09.         19.00 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde,

Kirche
29.09.         18.30 Uhr, Musik in der Villa (Klezmer), A. Naumann

Ringstedt
03.09. 14.00 Uhr, Wertungsschießen, Vereinsmeisterschaft 

Erwachsene KK,  Jugend LG und LuPi, 
Schützenhalle, Schützenverein

08.09. 20.00 Uhr, Quartalsversammlung Kameradschaft 
ehemaliger Soldaten, Froschkönig

09.09. 18.00 Uhr, Silberne Konfirmation, Kirche, Luth. 
Kirchengemeinde

16.09. 14.00 Uhr, Herbstschützenfest, Schützenhalle, 
Schützenverein

23.09. 13.30 Uhr, Samtgemeindeturnier Tischtennis, Sporthalle, 
TSV Bederkesa

24.09. 14.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft Erwachsene LG und LuPi, 
Schützenhalle, Schützenverein

Sievern
05.09.          19.30 Uhr, Stammtisch  Zur Ecke, BfS
06.09. 17.00-20.00 Uhr, Blutspende, Alte Schule, DRK
10.09. 10.00 Uhr, Silberne Konfirmation, Kirche Debstedt, 

Kirchengemeinde
16.09. 18.00 Uhr, Grillabend für Mitarbeiter/innen, 

Gemeindehaus Kirchengemeinde
30.09.-03.10. Reise nach London, ab Alte Schule, DLRG

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 10/2017: 04.09.2017



zünftige
Oktoberfest-Buffets

ab 11,- € pro Person

www.volkens.info
Telefon 04708-248

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Erbrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Familienrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Reithallengemeinschaft
Flögeln GbR

Reithalle 20 x 40 m
Pferdeboxen mit Auslauf

Reitunterricht

Info bei Hans Wilkens: 
Telefon 04745/1396

Bergstraße 12 A · 27624 Geestland
Tel. 04745-783701

verwaltung@beerster-tagespflege.de
www.beerster-tagespflege.de

Gemeinsam - 
statt einsam

Seniorenbetreuung und Pflege
mit Herz und Kompetenz

Seniorentreff
Beerster 
Tagespflege


